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Amtsleiter: Erster Bürgermeister Christian Wagner
Geschäftsleitung: Thomas Nagler

Tourist-Information

Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg, Tel. 08465/9410-40
Öffnungszeiten (ganzjährig): Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr,  
Do. 14.00 – 18.00 Uhr. 
Sa., So., und an Feiertagen geschlossen. 

Römer und Bajuwaren Museum Burg Kipfenberg:

Markt Kipfenberg, Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg, 
Tel. 08465/905707, E-Mail: museum@markt-kipfenberg.de

Freibad Kipfenberg:

Das Freibad ist geschlossen.

Standesamt Beilngries

Hauptstraße 24, 92339 Beilngries 
Tel. (08461) 7070

Notrufnummern:

Polizei  1 10, Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst  1 12

Giftnotruf  0 89/19 240

Störungsnummern der N-ERGIE Netz GmbH:

Strom: 0800/234-2500

Wasser und Erdgas: 0800/234-3600

Fernwärme: 0800/234-4500

Wasserzweckverband: 08465/905033

Wertstoffhof
Folgender Bauschutt darf über den Container entsorgt werden:
Beton, Pflaster, Kalksandsteine, Zementsteine, Estrich (ohne Anhaf-
tungen), Ziegel, Ziegelmauersteine, Fliesen, Putz, Mörtel, Keramik, 
Porzellan, Bims

Folgende Materialien dürfen über den Container  
nicht entsorgt werden:
Belasteter Bauschutt: Bauschutt mit Anhaftungen, Bauschutt mit 
Schwarzanstrich, Bauschutt aus Verdachtsbereichen, z. B. Werkstatt- 
boden, Kaminsteine, Rigips, Ytong, Heraklit (Holzwolle-Leichtbauplat-
ten), Holz, Kunststoffe, Asphalt, Dämmungen (z.B. Styrodur, Styropor), 
Gartenabfälle, Glas oder Glasbausteine, Nicht-mineralische Abfälle 
Ein Nachsortieren bei der Annahmestelle ist nicht möglich. 
Das Entgelt ist bei der Anlieferung zu entrichten.
Eimer	 bis 10 l = 1,– E	 bis Schubk. 80 l 	=   6,– E
	 bis 20 l = 1,50 E	 bis 1 m3 	 = 70,– E

Kompostierung
Der Grüngutbehälter ist geschlossen.

Wertstoffhof, Eichstätter Str. 24, Tel. 08465/1737001

Mi. 14 – 17 Uhr / Sa. 8 – 12 Uhr

Sperrmüll, Glas, Dosen, Schrott, Flachglas, Korken, Holz, Elektrogeräte, 
CD's u. DVD's (kein Datenschutz), Neonröhren, Batterien, Tonerpatronen, 
PU-Schaumdosen, Kartonagen, Bauschutt, Grüngut, Lithium-Ionen-
Akkus (bitte Pole mit Klebeband abkleben und in einer Plastiktüte 
abgeben).

Anlieferung nur während der Öffnungszeiten.

Zuwiderhandlungen (Ablagerung des Mülls außerhalb des Zaunes) 
werden zur Anzeige gebracht.

Bauschutt-Entsorgung von Kleinmengen
Es können nur auf dem Wertstoffhof in Kipfenberg Kleinmengen von 
Bauschutt (max. 1m3) zur Containerentsorgung während der allgemei-
nen Öffnungszeiten angenommen werden.

Angenommen wird nur reiner Bauschutt, keine Erde o. Humus.

Zentrale:................................................................08465 / 94 10 -0

Vorzimmer/Vermittlung	 Frau Obermeier................. -11

Fax Vorzimmer.......................................................................... -23

1. Bürgermeister	 Herr Wagner..................... -24

Bauamt		  Herr Heiderscheid.............. -46

Bauamt Verwaltung	 Frau Binder....................... -30

Bauamt/Hausmeister	 Herr Hiemer...................... -31

Bauamt/Liegenschaften	 Frau Hennig...................... -32

Bauamt/Friedhofsverwaltung	 Frau Meyer........................ -39

Kämmerei (Leitung)	 Herr Finster....................... -33

Kämmerei		  Frau Böndl........................ -26

Kämmerei		  Frau Regler........................ -34

Geschäftsleitung	 Herr Nagler....................... -35

Kasse/Buchhaltung	 Frau Neubauer.................. -36

Kassenverwaltung	 Frau Buckl......................... -37

Kasse/Steueramt	 Frau Polak......................... -38

Kasse/Müllabfuhr	 Frau Mayer........................ -38

Tourist Information	 Frau Scheibel..................... -40

		  Frau Stöckl........................ -41

		  Frau Weber....................... -42

Fax Tourist Information............................................................. -43

Gewerbe-/Renten-/Fundamt	 Fr. Huber-Regler/Fr. Schneider...-44

Einwohnermelde- u. Ordnungsamt	 Fr. Sohmen/Fr. Schneider.... -45

Klärwerk	 90 69 21	 Bauhof.......................90 69 23

Klärwerk (Notfall-Nr.) Herr Schnaidt.........................0160/5329898

Freibad..............90 69 24	 Übergabestation........90 69 22

Feuerwehrkommandant Forster...............................0174/3433458

Grund- u. Mittelschule „Am Limes“  
Kipfenberg	 .................................................................... 32 80
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Amtlicher Teil –  
Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bekanntma-
chung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB - Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 41 
Pfahldorf „Am Pfahl“ als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
und öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz hat in seiner Sitzung vom 
15.02.2021 mit Beschluss BAU 2021/16 gemäß § 2 Abs.1 
BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 41 Pfahldorf 
„Am Pfahl“ beschlossen. Der Beschluss wurde am 
01.03.2021 im Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes Kip-
fenberg ortsüblich bekanntgemacht. 

Der Marktgemeinderat des Marktes Kipfenberg hat in seiner 
Sitzung vom 22.12.2021 mit Beschluss MGR 2021/323 den 
Aufstellungsbeschluss dahingehend ergänzt, dass der Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt wird und im Anschluss zur Bekanntgabe 
des Aufstellungsbeschlusses die öffentliche Auslegung nach  
§ 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt wird.

Das Bauleitplanverfahren dient der Innenentwicklung ge-
mäß § 13a BauGB. Das Plangebiet weist weniger als 20.000 
m² zulässige Grundfläche im Sinne des § 19 Abs. 2 BauNVO 
aus. Die Ausschlussgründe des § 13a Abs. 1 Sätze 4 und 5 
BauGB liegen nicht vor. Das Bauleitplanverfahren kann da-
mit im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 
durchgeführt werden.

Der Geltungsbereich der Planung umfasst eine Teilfläche des 
Grundstücks Fl.Nr. 263 der Gemarkung Pfahldorf und in den 
Anschlussbereichen der geplanten Siedlungsstraße das an-
grenzende Grundstück Fl.Nr. 264 der Gemarkung Pfahldorf. 
Der Geltungsbereich ist aus dem nachfolgenden Lageplan 
ersichtlich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist. Maßge-
bend ist der Lageplan des Entwurfs des Bebauungsplans in 
der Fassung vom 07.12.2021. Das Plangebiet wird im Nor-
den von der Kreisstraße EI 2, im Süden und Osten von der 

Kipfenberger Straße und im Westen vom bebauten Sied-
lungsbereich „Am Pfahl“ eingegrenzt.

Der Bebauungsplan Nr. 41 Pfahldorf „Am Pfahl“ wird im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Für das Gebiet werden die folgenden (allgemeinen) Pla-
nungsziele angestrebt: 

Schaffung einer siedlungsverträglichen Nachverdichtung un-
ter Berücksichtigung der ortsspezifischen Gegebenheiten im 
Umfeld des Plangebiets und unter Berücksichtigung der de-
mografischen Entwicklung des Gemeindegebietes und der 
prognostizierten Bevölkerungszunahme.

Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
im Bauamt des Marktes Kipfenberg, Marktplatz 2, 2. OG zu 
den derzeit geltenden Öffnungszeiten unterrichten. Die aus-
gearbeiteten Planunterlagen liegen dort am Empfangstresen 
in der Zeit vom 14.02.2022 bis einschließlich 18.03.2022 zu 
den üblichen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht nach  
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus. Außerdem sind die Planun-
terlagen im Internet unter www.kipfenberg.de/bauleitpla-
nung/ während des Auslegungszeitraums einzusehen. Für 
den Besuch des Bauamtes gelten strenge Hygieneregeln, die 
eingehalten werden müssen. Insbesondere ist die Anzahl der 
Personen, die gleichzeitig in das Gebäude eingelassen wer-
den, beschränkt. Zur Vermeidung von Wartezeiten, sowie 
bei eventueller pandemie-bedingter Schließung des Rat-
hauses für den Publikumsverkehr, wird eine Terminvereinba-
rung unter Telefonnummer 08465 94 10 46 oder 08465 94 
10 0 oder per E-Mail unter bauamt@markt-kipfenberg.de 
zur Einsichtnahme empfohlen und angeboten.

Es wird darauf hingewiesen, dass während dieser Auslegungs-
frist Stellungnahmen von jedermann vorgebracht werden 
können. Weiter wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können und, 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
unzulässig ist, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit  
§ 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mittei-
lung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche 
Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das eben-
falls öffentlich ausliegt.

Kipfenberg, 01.02.2022

Christian Wagner, Erster Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung zum Verkauf von 
Grundstück Fl.Nr. 523/7 der Gemarkung Irla-
hüll zum Höchstgebot
Der Markt Kipfenberg schreibt das Grundstück Fl.Nr. 523/7 
der Gemarkung Irlahüll öffentlich zum Verkauf gegen 
Höchstgebot aus. Das Grundstück hat eine Größe von 
13.786 m² und es handelt sich hierbei um eine Waldfläche.
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Das Mindestgebot in Höhe von 2,50 E/m² wurde in der 
Marktgemeinderatsitzung am 22.12.2021 mit Prot.Nr. 
2021/330 beschlossen.

Bei Interesse wird darum gebeten ein entsprechendes Ange-
bot bis zum 07.03.2022 um 10:00 Uhr in einem verschlos-
senen und beschrifteten Umschlag beim Markt Kipfenberg, 
Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg abzugeben. 

Der Bewerberbogen sowie der benötigte Aufkleber für den 
Umschlag können auf der Homepage des Marktes Kipfen-
berg unter Url: https://www.kipfenberg.de/bauplaetze-
grundstuecke/ heruntergeladen werden. Um 10:00 Uhr fin-
det die öffentliche Angebotseröffnung im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Bieter und deren Bevollmächtigte dürfen zur 
Eröffnung der Angebote anwesend sein. Die geltenden Hy-
gieneregeln sind zu beachten. Bei Fragen steht Ihnen Frau 
Hennig unter 08465/941032 gerne zur Verfügung.

Wertstoffhof / Grüngut
Der Grüngutbehälter bleibt bis Ende Februar 2022 ge-
schlossen.

Änderungen Wertstoffhof
Einstellung Foliensammlung

In der Kreisausschusssitzung vom 26.07.2021 wurde die Ein-
stellung der Foliensammlung auf den Wertstoffhöfen des 
Landkreises zum 31.12.2021 beschlossen. Die bisher auf 
den Wertstoffhöfen angenommenen Folien stammen über-
wiegend aus landwirtschaftlichen Betrieben. Diese unterlie-
gen nicht der Entsorgungspflicht des Landkreises. Sämtliche 
Verpackungsfolien aus privaten Haushalten dürfen über den 
gelben Sack entsorgt werden. Gewerbliche Silofolien kön-
nen über die regionalen Entsorgungsfirmen oder über das 
bundesweite Rücknahmesystem ERDE entsorgt werden. Die 
Sammelstellen des Rücknahmesystems ERDE finden Sie un-
ter: www.erde-recycling.de. Für Fragen stehen die Mitarbei-
ter/innen der Abfallwirtschaft des Landratsamtes Eichstätt 
zur Verfügung (08421/70-143).

Neue Kehrmaschine für den Bauhof

Gutscheine für ehrenamtlich engagierte 
Kipfenberger*innen – Information für Ge-
schäfte und Gastronomen 
Eine große Zahl an Kipfenberger Bürgerinnen und Bürgern 
ist ehrenamtlich in der Marktgemeinde tätig. Diese Tätig-
keiten sind unerlässlich für das Gemeinwohl und sorgen für 
ein gutes Miteinander sowie eine hohe Lebensqualität in 
Kipfenberg und seinen Ortsteilen. Im Rahmen des Limes-
festes hat der Markt Kipfenberg sich alle Jahre dafür mit 

Gutscheinen für eine Brotzeit im Festzelt bedankt. Aufgrund 
der Corona-Pandemie konnte das Kipfenberger Traditions-
fest nicht gefeiert werden. Daher hat der Marktgemeinderat 
sich darauf geeinigt, dass im Jahr 2021 stattdessen „Danke-
schön“ – Gutscheine ausgegeben werden, die in den Ge-
schäften und gastronomischen Betrieben des Marktes Kip-
fenberg einlösbar sind. (Ein erster Bericht dazu erschien 
bereits im Amtsblatt Dezember 2021). 

Die Gutscheine im Wert von je 15,00 EUR wurden vor Weih-
nachten von den Ortsbeauftragten verteilt und können bis 
Ende September 2022 ausschließlich bei Geschäften und 
gastronomischen Betrieben in der Marktgemeinde Kipfen-
berg eingelöst werden. WICHTIG: Eine Teileinlösung oder 
Barauszahlung ist nicht möglich, dies gilt auch für Restbeträ-
ge. Die Annahme der Gutscheine ist den jeweiligen Unter-
nehmen überlassen. Händler des Marktes Kipfenberg kön-
nen die angenommenen Gutscheine in der Kämmerei des 
Rathauses zur Erstattung einreichen. Das Einreicherformular 
und alle Informationen dazu findet man online unter  
www.kipfenberg.de/formulare/. 

Stellenausschreibung
Der Markt Kipfenberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/-in

für das Hauptamt, bzw. das Vorzimmer des Ersten Bürger-
meister in Teilzeit (max. 25 Stunden/Woche).

Ihr Aufgabengebiet beinhaltet als Sachbearbeiter/in die Mit-
arbeit bei allen anfallenden Tätigkeiten innerhalb des Sekre-
tariats des Ersten Bürgermeisters sowie die Mitarbeit bei der 
Neuausrichtung hin zur digitalen Verwaltung. 

Als Voraussetzung sollten Sie eine abgeschlossene Ausbil-
dung zur/m Verwaltungsfachangestellte/r (VFA-K oder Bl I) 
für Kommunalverwaltungen oder einen vergleichbaren Ab-
schluss nachweisen. Wir erwarten von Ihnen gute Kennt-
nisse im Umgang mit der EDV und der gängigen Software, 
Team- und Organisationsfähigkeit sowie Interesse und Be-
reitschaft an Fort- und Weiterbildung.

Die Entlohnung erfolgt entsprechend Ihrer Qualifikation 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. 

Für weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen Herr VA Thomas Nagler unter Telefon 08465/94 10-35 
zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunter-
lagen werden bis 18.02.2022 erbeten an:

Herrn 1. Bürgermeister 
Christian Wagner 
Markt Kipfenberg,  
Marktplatz 2, 
85110 Kipfenberg 
poststelle@markt-kipfenberg.de 

Amtlicher Teil – sonstige 
Veröffentlichungen

Sitzungstermine im Februar 2022
Im Monat Februar findet am Donnerstag, dem 17.02.2022 
um 19:00 Uhr eine Marktgemeinderatssitzung statt. 
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Schreibwaren - Büroartikel
Zeitschriften - Geschenkartikel

Renate Gürtner
Försterstraße 1 - 85110 Kipfenberg

Tel. gesch. 0 84 65 / 2 81 - Fax: 13 02

Ich komme gerne auch zu Ihnen nach Hause!

Öffnungszeiten:
Do.: 8.00 - 12.00 Uhr 
Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 7.30 - 12.00 Uhr

Taxi - Olaf Kellner
Sebastistr. 13, 85110 Kipfenberg-Buch
Telefon (08465) 3251 
Handy (0179) 6999559 
e-mail Taxikellner@hotmail.de

Dialyse- und Strahlenfahrten 
Flughafentransfer

Prof itieren auch Sie von den 
historisch niedrigen Zinsen
Wir beraten Sie zu den Themen:
• Neubau
• Kauf
• Umschuldung
• Renovierung und Sanierung
• Fördermittel

Daniel Stenzel
Bankkaufmann

Levelingstr. 102a
85049 Ingolstadt
0841 / 12 94 81 83
daniel.stenzel@fp-finanzpartner.de
www.fp-finanzpartner.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf  
Büro: 0 92 44 - 9 82 31 66 | info@tierhilfe-franken.de

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Florian Robl 
und Oksana Robl
St.-Lorenz-Str. 9, 92334 Berching

Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir zum 01.04.2022 ein:

ArzthelferIn/MTA (w/m/d)
in Teilzeit (z.B. 450 E-Basis) - attraktive  Arbeitszeiten - 13. Monatsgehalt.
Bewerbung bitte schriftlich an: praxisrobl@gmail.com
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Am Montag, dem 28.02.2022 findet um 18:00 Uhr eine Sit-
zung des Ausschusses für Bau- und Grundstücksangele-
genheiten, Landschafts- und Umweltschutz statt. 

Bürgersprechstunde
Bis auf weiteres können persönliche Termine bei unserem 
Ersten Bürgermeister Christian Wagner vereinbart werden, 
bei Bedarf auch für die Abendstunden. 

Rentenangelegenheiten
Nachdem die weitere Pandemie-Entwicklung nicht absehbar 
ist, bleiben alle Rentensprechtage vorerst ausgesetzt. Für 
Fragen steht Ihnen Frau Huber-Regler, Tel. 08465/9410-44, 
gerne telefonisch zur Verfügung!

Bekanntmachungen anderer 
Ämter und Behörden

Vorbereitungslehrgänge zur staatlichen  
Fischerprüfung in Bayern
An nur drei Wochenenden schnell und sicher zum  
Fischereischein Neumarkt/Opf.

In der Sportgaststätte „FC Holzheim“, 92318 Neumarkt/
Opf., Holzheimer Weg 8

3 Wochenenden jeweils Samstag/Sonntag

Sa. 05. März / So. 06. März 2022 
Sa. 12. März / So. 13. März 2022 
Sa. 19. März / So. 20 . März 2022

Kosten: 260,00 E inkl. Bücher

Anmeldung über: www.fischereizentrum-oberfranken.de

Jugendpreisverleihung 2022 FAME!
Was ist euch wichtig? Was verdient 
eure Anerkennung? Was beschäftigt 
euch? Was interessiert euch? Was 
reisst euch mit? Was sollte mehr Be-
achtung finden? Was berührt euch? 
WAS FINDET IHR „FAME“?

Schickt uns Plakate, Memes, TIKTOKS, 
Videos,... oder gestaltet ein Projekt. 
Teilnehmen können Jugendgruppen, 
Jugendinitiativen und Verbände aus 
dem Landkreis Eichstätt.

Weitere Informationen zur Wettbewerbsaufgabe und zur 
Anmeldung findet ihr auf www.koja-eichstaett.de

Meldet euch gerne bei Fragen! koja@lra-ei.bayern.de,  
Tel.: 08421/70 – 121

Fachstelle für Jugendarbeit im Landkreis Eichstätt für alle In-
teressierten und Beteiligten der Jugendarbeit. Weitere Infor-
mationen zur KoJa, zu aktuellen Veranstaltungen und Rege-
lungen zum Thema Jugendarbeit und Corona 
auf unserer Homepage unter www.koja-eichsta-
ett.de. Follow us on Instagram @koja.ei and Fa-
cebook @Kommunale Jugendarbeit

Sitzungsberichte
Bauausschuss vom 20.12.2021

Ausweisung eines Sondergebietes Photovoltaik Irlahüll, zur 
Klärung der Affinität mit den Planungszielen der Kommune
Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Planungs-
träger mitzuteilen, dass auf Grund der drohenden Auflösung 
der Eigenjagd Buch insoweit keine Überplanung der anson-
sten geeigneten Fläche, bis auf Weiteres stattfinden kann.

Bauantrag zum Neubau einer Kalthalle auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 81 der Gemarkung Biberg (Dorfstraße 7)
Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Antrag auf 
Vorbescheid zum Neubau einer Kalthalle auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 81 der Gemarkung Biberg (Dorfstraße 7) das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen und die Erschließung erst in 
einem Baugenehmigungsverfahren näher zu behandeln.

Bauantrag zum Neubau eines Mehrgenerationenhauses auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 81 der Gemarkung Biberg (Dorfstraße 7)
Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Antrag auf 
Vorbescheid zum Neubau eines Mehrgenerationenhauses 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 81 der Gemarkung Biberg 
(Dorfstraße 7) das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen 
und die Erschließung erst in einem Baugenehmigungsver-
fahren näher zu behandeln.

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Einlie-
gerwohnung auf dem Grundstück Fl.Nr. 282/17 der Gemar-
kung Kipfenberg (Gundekarstraße 11)
Dem Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Einliegerwohnung auf dem Grundstück Fl.Nr. 282/17 der 
Gemarkung Kipfenberg (Gundekarstraße 11) wurde das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt.

Marktgemeinderatssitzung vom 22.12.2021

Baugebiet Pfahldorf "Am Pfahl": Ergänzung des Aufstel-
lungsbeschlusses zur Durchführung des beschleunigten Ver-
fahrens nach § 13a BauGB
Der Marktgemeinderat beschloss die Aufstellung des Bebau-
ungsplans "Am Pfahl" in Pfahldorf im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB durchzuführen und die Bekannt-
machung des Aufstellungsbeschlusses dementsprechend zu 
ergänzen und im Anschluss die Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Bauantrag für eine vorübergehende Nutzungsänderung des 
Bürger- und Kulturzentrums Krone zum Rathaus Kipfenberg 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 82 der Gemarkung Kipfenberg 
(Marktplatz 19-20)
Der Marktgemeinderat beschloss, dem Bauantrag des 
Marktes Kipfenberg, Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg für die 
vorübergehende Nutzungsänderung des Bürger- und Kultur-
zentrums Krone zum Rathaus Kipfenberg auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 82 der Gemarkung Kipfenberg (Marktplatz 19-
20) das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Bauantrag zum Umbau, zur Sanierung und Erweiterung des 
Rathauses Kipfenberg auf dem Gundstück Fl.Nr. 1 der Ge-
markung Kipfenberg (Marktplatz 2)
Der Marktgemeinderat beschloss, dem Bauantrag des 
Marktes Kipfenberg, Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg für 
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 Vollstätionäre Pfl ege
 Kurzzeitpfl ege
 Tagespfl ege

 Ambulanter Dienst
 Begegnungsstätte

www.renafan.de

Unsere Pfl egeleistungen:

Seniorenzentrum
KIPFENBERG
08465 1720-0

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 
85125 Enkering 

Tel.: 08467 / 80199 - 00 
info@helmers-fussbodentechnik.de 
www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Wir freuen uns darauf, Sie mit 
„FREUDE AN DER FRISUR“ 

für das Frühjahr verzaubern zu dürfen. 

Kindinger Straße 16, Tel. 0 84 65/39 48
www.haarmonie-kipfenberg.de
Marktplatz 18, Tel. 0 84 65/1 73 13 57
www.atelier-im-reiglhaus.de
85110 Kipfenberg

Ihr „HAARMONIE“ und „KUNST AM KOPF“-Team

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen

Löter-/Produktionsmitarbeiter

Vollzeit, (m/w/d)

GmbHWEEng

Ihre�Hauptaufgaben:
-�Bestücken�und�Löten�von�Platinen
-�Kabelkonfektion
-�Unterstützung�der�Elektronikproduktion

Entwicklungsingenieur Elektronik

Vollzeit, (m/w/d)

Interessiert?
Dann�freuen�wir�uns�auf�Ihre�vollständigen

Bewerbungsunterlagen�per�Email
an: cornelia.wilson@weeng.net

WEEng�GmbH

92360�Mühlhausen
www.weeng.net

An�der Laende�1c

Ihr Profil:
-�Erfahrung�in�der�Elektronikfertigung
-�Erfahrung�mit�Handloeten
-�Praezise Arbeitsweise

Ihre�Hauptaufgaben:
-�Entwicklung�elektronischer�Schaltungen
-�Mikrocontroller�Programmierung�in�C
-�Prototypen�Inbetriebnahme

Ihr Profil:
-�Mehrjaehrige�Erfahrung�als�Entwickler
-�Erfahrung�mit Altium�Designer
-�Erfahrung�mit�IoT,�LoRa,�BLE,�USB

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 
85125 Kinding 
Tel. 0 84 67 / 80 14 72 
Fax 0 84 67 / 8 01 62 30 
info@heizungsbau-mayer.de

Ihr
Partner

in Sachen
Raumgestaltung!

Försterstr. 3 | 85110 Kipfenberg

Tel. 0 84 65 / 17 35 15
www.raumausstattung-rehm.de

Öffnungszeiten:
Mo | Di ..............................Servicetag
Mi | Do | Fr | ...........09:00 - 12:30 Uhr
...............................15:00 - 18:00 Uhr
Sa ..........................09:00 - 12:00 Uhr 

Raumaussta
ttung

Rehm

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

IHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE
www.fuchsdruck.de
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den Umbau, die Sanierung und Erweiterung des Rathauses 
Kipfenberg auf dem Gundstück Fl.Nr. 1 der Gemarkung Kip-
fenberg (Marktplatz 2) das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen.

Feuerwehrwesen des Marktes Kipfenberg; hier: Antrag der 
FF Buch auf Beschaffung eines Fahrzeugs Typ TSF für das 
Jahr 2024

Der Marktgemeinderat beschloss, für die Feuerwehr Buch 
die Beschaffung eines TSF vorzusehen. Der Feuerwehrbeirat 
wird gebeten, sich Anfang 2022 mit der Situation auseinan-
derzusetzen und dem Marktgemeinderat die die entspre-
chenden Beschlussvorschläge zu unterbreiten.

Kinderkrippe Mariä Himmelfahrt
Die Anmeldewochen sind vom 08.02. – 20.02.2022.

Alles unter dem Vorbehalt einer kurzfristigen Absage.

Nachrichten der Vereine 
und Verbände

Die Renovierungsarbeiten im Fasenicklmu-
seum sind beinahe abgeschlossen
Die Räumlichkeiten im Museum wurden einer umfassenden 
Renovierung unterzogen.

Mit finanzieller Unterstützung der Bayerischen Landesstelle 
der nicht-staatlichen Museen und der Gemeindeverwaltung 
als Eigentümer wurde eine neue Heizungsanlage installiert, 
die für eine konstante Temperatur sorgen wird und dazu bei-

tragen soll, dass die Exponate, v. a. die sensiblen Kostüme 
der Fasenickl, bestmöglich erhalten bleiben. Die Beleuch-
tung der Ausstellungsstücke und Vitrinen wurde zeitgemäß 
auf LED umgestellt.

Die Informationstafeln werden zur Zeit von einer Werbea-
gentur „relauncht“, insbesondere soll die Lesbarkeit der 
Texte verbessert werden. Die Vitrinenrückwände wurden in 
diesem Zuge bereits überarbeitet. Ein Informationsflyer ist 
ebenfalls geplant.

Schließlich wurden die Wände und Böden frisch gestrichen 
– in vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit durch die Mitglie-
der des Kulturvereins e. V., der Mieter des ehemaligen Tor-
wärterhauses ist, in dem das Museum eine Heimat gefunden 
hat.

In Kürze werden die großen Fasenicklfiguren und noch feh-
lende Exponate wieder im Museum einziehen.

Die Wiedereröffnung nach der langen Renovierungsphase 
ist fürs zweite Quartal geplant.

25-jähriges Jubiläum 2022 des Hauswirtschaft-
licher Fachservice Ingolstadt-Eichstätt n. e. V. 
® Verband Hauswirtschaftlicher Fachservice-
Organisation in Bayern e.V.
Was macht unser Verein?

Die Mama ist krank aber der Papa muss arbei-
ten. Wer versorgt jetzt die Kinder und kümmert 
sich um den Haushalt? Die Familienpflegerin vom Verein 
HwF erledigt die hauswirtschaftlichen Pflichten und küm-
mert sich liebevoll um die Kleinen. 

Ein Senior*in kommt nach einer OP aus dem Krankenhaus. 
Wer kauft für sie ein, fährt sie zur Krankengymnastik und 
kümmert sich um ihren Haushalt? Die Alltagsbegleiterin 
des HwF unterstützt und hilft.

Unsere Mitglieder

– �haben Sie eine Hauswirtschaftsschule oder Ähnliches besucht?

– �Unterstützen Sie uns als passives oder auch als aktives 
Mitglied, (Jahresbeitrag 15.– E)

– �Bei freier Zeiteinteilung können Sie ein zusätzliches, wert-
schätzend honoriertes Standbein auf selbständiger Basis 
schaffen.

Die Dienstleistungen werden meist über die Kranken- und 
Pflegekassen abgerechnet. Der HwF Ingolstadt-Eichstätt  
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www.hwf-in-ei.de, Mitglied beim Dachverband Hauswirt-
schaftlicher Fachservice Organisationen in Bayern e.V.,  
www.hwf-bayern.de, ist für die zuverlässige Erbringung sei-
ner vielfältigen Leistungen daher immer auf neue Mitglieder 
angewiesen.

Interesse?

Fühlen Sie sich angesprochen unserem Verein beizutreten?

Nähere Informationen gibt es bei Elfriede Karmann unter 
08465/1735035.

D’Woiweiba
möchten sich für die großartige Unterstützung von 
Conny König, Friseur im Reiglhaus 
Beate und Bettina Neumeyer, Metzgerei Neumeyer 
Monika Schermer, Moierhof 
Frau Reiter, Getränkemarkt Hörl 
Petra Meier, Garten & Deko Meier 
Conny Rehm, Raumausstattung Rehm 
und Claudia Platzer, Gasthof Alter Peter

bedanken, dass wir wieder in 
euren Geschäftsräumen unsere 
Körbe mit den gestrickten 
Werken aufstellen und verkau-
fen durften.

Der Dank geht natürlich auch 
an alle, die gekauft haben, und 
somit wieder eine stattliche 
Spendensumme ermöglicht 
haben.

Vielen herzlichen Dank.

Jahreshauptversammlung des 
VfB Kipfenberg: Vereinsvorstand 
für neue Amtszeit wiedergewählt
Bereits am 31. Oktober des letzten Jahres fand 
die Jahreshauptversammlung (JHV) des aktuell 921 Mitglie-
der zählenden VfB Kipfenberg e.V. im Gasthof Metzgerei 
Neumeyer statt. 

Neumeier berichtete über den bereits Mitte 2020 für weitere 
25 Jahre mit der Marktgemeinde abgeschlossenen Pachtver-
trag für das gesamte Sportgelände (ausschließlich Vereinsge-
bäude) und einen einmaligen Zuschuss für die zukünftige 
Nutzung der Gesamtanlage für den Schulsport – bereitge-
stellt durch die Gemeinde. 

Im Anschluss erfolgten die Berichte der einzelnen Abtei-
lungen. Im Bereich Jugendfußball trainierten in der aktuellen 
Saison 97 Kinder, aufgeteilt auf neun Mannschaften. Ferner 
wurde die JFG Wassertal-Birktal durch die letztlich verbliebe-
nen Vereine SV Denkendorf, VfB Kipfenberg und VfB Zandt 
zum Ende der Saison 2020/2021 aufgelöst. 

Seit August 2021 wird die Zusammenarbeit der drei Vereine 
im Bereich des Jugendfußballs in einer Spielgemeinschaft 
unter Federführung des SV Denkendorf weitergeführt. 

Im Jahr 2020 konnte aufgrund der Pandemie und den damit 
verbundenen Einschränkungen leider keine Fußballschule in 
Kooperation mit dem Dachverband BFV durchgeführt wer-
den, wie ursprünglich geplant war. Im Sommer 2021 wurde 
ein Fußballcamp mit Unterstützung der „Hans-Dorfner-Fuß-

ballschule“ und einer Beteiligung von 34 Kindern nachge-
holt, welche ursprünglich für die erste Woche der Pfingstfe-
rien geplant war. 

In der Abteilung Turnen fand in diesem Jahr der TuJu-Cup 
online statt. Hierfür wurden die Gruppen gefilmt und die 
Videos nach München zur Bewertung geschickt. Für die Kin-
der war es eine tolle Gelegenheit, abseits von Corona wieder 
an einem Wettbewerb teilnehmen zu können.

Aus der Radsport-Abteilung wurde berichtet, dass diese erst 
spät mit ihren Aktivitäten beginnen konnte, da erst Anfang 
Juni wieder Gruppenfahrten möglich waren. Dennoch gab 
es mit dem Bergfahren in Südtirol oder Regensburg, einem 
Radmarathon, der Bayrischen Meisterschaft (nur für Lizenz-
fahrer), der Benefiz-Aktion in Marienstein oder dem TrailRun 
in Dollnstein einige Gelegenheiten, das Rad zu bewegen. 
Ausfallen musste jedoch das beliebte Bergzeitfahren zum 
Mittelpunkt Bayerns, welches durch die VfB-Abteilung in Ei-
genregie veranstaltet worden wäre. Hierfür waren die Aufla-
gen leider zu hoch, sodass man sich gegen die Veranstaltung 
entschied.

Die wesentlichen Disziplinen für das Sportabzeichen konn-
ten dieses Jahr wieder auf dem Sportplatz des VfB Kipfen-
berg durchgeführt und 13-mal Gold erreicht werden. Eine 
Ausnahme gab es für den Hochsprung, welcher auf dem 
Sportgelände der Katholischen Universität Eichstätt-Ingol-
stadt (KU) stattfand.

Der Agenda der JHV entsprechend folge dann die Vorstel-
lung des Kassenberichts und erwartungsgemäß die einstim-
mige Entlastung von Vorstand und Vereinsausschuss. Daran 
anschließend wurden die getätigten Ausgaben erläutert, wie 
z.B. der Erneuerung der einst desolaten Tribüne. Mit einem 
Zuschuss durch die Gemeinde wurden Rasenmäh-Roboter 
gekauft, welche bereits einwandfrei ihren Dienst verrichten. 
Als nächstes Projekt benannt wurde die Erneuerung der Flut-
lichtanlage, für welche bereits Förderungen beantragt wur-
den. 

Die größte Baustelle ist jedoch laut Vorstand weiterhin das 
Vereinsheim. Hier wurde der vorgelegte Plan durch das 
Landratsamt bereits genehmigt, eine neue Kostenschätzung 
eingeholt (welche durch Erbringen von Eigenleistung verrin-
gert werden kann) und der Baubeginn unter dem Anwe-

Oben v.ln.r: Marille Hubert, Christine Forster, Claudia Held-Reitzer, 
Peter Neumeier (1. Vorstand), Norman Möckel, Sonja Bauer, Manu-
ela Hammer, Moritz Maleck. Unten v.l.n.r: Joseph Neumeyer  
(2. Vorstand), Justin Betz, Christopher Überall, Michael Betz, Mo-
hammed Chaalali
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senden einstimmig beschlossen. Auch hierfür soll ein Zu-
schuss beim Bayerischen Landes-Sportverband (BLSV) 
beantragt werden. Bereits im kommenden Jahr 2022 wird 
mit der Sanierung der Fenster begonnen und in den darauf-
folgenden Jahren der Innenausbau erfolgen.

Abschließend wurde in einer offenen Abstimmung unter 
den 32 anwesenden Mitgliedern der Vorstand unverändert 
für die neue Amtszeit wiedergewählt. Eine einfache Mehr-
heit von 23 Stimmen war hierfür ausreichend.

vhs Beilngries
Anmeldungen sind auf der Homepage, per 
Email unter bildung@vhs-beilngries.de 
oder telefonisch unter 08461/266 möglich.

WICHTIGE INFORMATION: Beim Besuch einer vhs-Ver-
anstaltung gilt aktuell 2G bzw. 2G+ bei Bewegungs-
kursen!! Für geboosterte Personen ist bei den Bewe-
gungskursen kein Schnelltestnachweis mehr nötig. 

Kipfenberg – Vorankündigung 
W-84001 Hatha-Yoga, Mo., 28.03.2022, 17:20 Uhr – 
18:50 Uhr, 8x

W-84004 Hatha-Yoga, Mo., 28.03.2022, 19:00 Uhr – 
20:30 Uhr, 8x

W-85001 Aquarellmalkurs – Kreativ werden, Di., 
22.03.2022, 18:30 Uhr – 20:30 Uhr, 6x

W-85011 Zeichenkurs, Fr., 18.03.2022, 09:30 Uhr – 11:30 Uhr, 
6x

W-85260 Nähkurs, Do., 10.03.2022, 18:00 Uhr – 21:00 Uhr, 
6x

W-85751 NEU – Kreatives Malen und Zeichnen mit Kin-
dern und Jugendlichen, Di., 22.03.2022, 16:30 Uhr – 
18:00 Uhr, 6x

Terminkalender für Kurse in Beilngries vom 29.01.22 
bis 05.03.2022

Gesellschaft

W-1005 NEU – Ich – Du – Wir: Beziehungsmanagement, 
Mi., 16.02.2022, 18:00 Uhr – 21:30 Uhr, 1x

W-1020-O NEU – Online – Selbstsicherheitstraining – 
Kommunikationstraining, Sa., 26.02.2022, 17:00 Uhr – 
20:00 Uhr, 1x, Online

W-1436 Farbberatung für Damen nach 10 Jahreszeiten, 
Mi., 09.02.2022, 17:30 Uhr – 21:15 Uhr, 1x, Beilngries, Re-
ferentin: Helga Dollhofer-Veleta

Beruf

W-2264 NEU – Smartphone Grundkurs, Sa., 29.01.2022, 
15:40 Uhr – 17:40 Uhr, 3x

W-2266 Computerkurs für Beginner*innen, Sa., 
29.01.2022, 13:30 Uhr – 15:30 Uhr, 7x

Anmeldeschluss: 25.01.2022

Sprache

Beginnend ab Ende Januar

Sprachkurse mit Michael Landerer: Englischsprachkurse – 
verschiedenes Niveau und Konversationskurse, Italie-
nisch – verschiedenes Niveau, Französisch, geringes 
Niveau 

Sprachkurse mit Celia Liebermann: Englischsprachkurse – 
verschiedenes Niveau und Konversationskurse 

Sprachkurse mit Elke Veiber: V-3140 Englisch Network, 
Englischkurs – mittleres Niveau – es werden u. a. Lektüren 
gelesen 

Sprachkurse mit Marcela Strunz-Pérez: V-3300 Spanisch, 
Spanischsprachkurse sehr geringes Niveau und mittleres Ne-
veau

Sprachkurse mit Florentine Munz: W-3250 NEU – Italie-
nisch Konversationskurs, Konversationskurs Italienisch 
und Anfängerkurs Italienisch immer Mi.s 

Sprachkurse mit Natascha Giacometti-Brendel: W-3251 Ita-
lienisch Konversationskurs Februar bis April, Mi., 
16.02.2022 ,17:00 Uhr – 18:30 Uhr

W-3252 Italienisch Konversationskurs Februar bis April, 
Mi., 16.02.2022 ,18:40 Uhr – 20:10 Uhr

DEUTSCH-Sprachkurs: W-3031 Integrationskurs am 
Abend Deutsch – Sprachkurs ab Abschnitt 1, Deutsch-
kurse für ausländische Mitbürger: 

Ab 14.02.2022 findet ein Integrationskurs – Deutsch am 
Abend – für alle Personen ohne Deutschkenntnisse, sehr ge-
ringen Kenntnissen und mit Kenntnisstand A1 und A2 statt  
(Einstieg je nach Sprachniveau). Mo., 14.02.2022 ,18:30 Uhr 
– 20:45 Uhr, 4x wöchentlich, Gemeinschaftsunterkunft Gal-
lus, Neumarkter Straße 25, Referentin Joanna Bosch. Nähere 
Auskünfte und Termine zur Einstufung erhalten die auslän-
dischen Mitbürger bei Astrid Englisch (Tel.: 0 84 61/2 66). 

Gesundheit

W-4275 NEU – Beckenboden – Dein Training für eine 
stabile Körpermitte, Do., 24.02.2022, 19:30 Uhr –  
20:45 Uhr, 8x

W-4476 Workshop: Faszination Faszien, Sa., 29.01.2022, 
14:00 Uhr – 16:30 Uhr, 1x

W-4577 Aktiv in die zweite Lebenshälfte, Mo., 
31.01.2022, 18:15 Uhr – 19:15 Uhr, 9x

W-4595 HIIT – „Hochintensives Intervall-Training“, Di., 
01.02.2022, 18:30 Uhr – 19:15 Uhr, 8x

W-4600 Aquafitness im Flachwasser, Mi., 02.02.2022, 
19:00 Uhr – 19:45 Uhr, 10x

W-4610 Aqua-Fatburner im Tief- und Flachwasser, Mi., 
02.02.2022, 19:45 Uhr – 20:30 Uhr, 10x

W-4622 Kraul-Schwimmkurs für Erwachsene – Anfän-
ger, Sa., 29.01.2022, 09:10 Uhr – 09:55 Uhr, 8x

W-4690 Lauftraining, Schritt für Schritt bis zum 5 oder 
10 km Lauf, Mo., 31.01.2022, 18:30 Uhr – 19:30 Uhr, 20x, 
Sportplatz, An der Altmühl 26

Kultur

W-5237 Die Kunst des Klöppelns, Di., 01.03.2022, 19:00 
Uhr – 22:00 Uhr, 5x, Beilngries

W-5255 Nähkurs, Di., 01.02.2022, 18:00 Uhr – 21:00 Uhr, 
6x

W-5300 Ehering- und Goldschmiedekurs, Di., 
01.02.2022, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 2x, Goldschmiede Fau-
ner, Altmannstein

W-5430 NEU – Hits mit Hack, Di., 15.02.2022, 18:00 Uhr 
– 21:30 Uhr, 1x

W-5450 „Bier hausgemacht“, Sa., 12.02.2022, 10:00 Uhr 
– 15:00 Uhr, 1x
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Onlinevorträge

W-61340-O *ONLINE – NEU – Der nächste Wagen – ein 
E-Auto? Di., 15.02.2022, 19:00 Uhr – 21:00 Uhr

W-61600-O Livestream – vhs.wissen live: Ostdeutsch-
land – Das unzufriedene Volk, Mi., 09.02.2022, 19:30 Uhr 
– 21:00 Uhr, 1 Termin

W-61601-O Ausfall: Livestream – vhs.wissen live: Die 
Barbaren sind die anderen. Di., 15.02.2022, 19:30 Uhr – 
21:00 Uhr, 1 Termin

W-61602-O Livestream – vhs.wissen live: „Die Him-
melsscheibe von Nebra“, Fr., 25.02.2022, 19:30 Uhr – 
21:00 Uhr, 1 Termin

W-61603-O Livestream – vhs.wissen live: Die Revoluti-
on hat ein weibliches Gesicht. Do., 03.03.2022, 19:30 
Uhr – 21:00 Uhr, 1 Termin

W-64050-O Online – NEU Unruhe im Bauch – könnte es 
ein Reizdarm sein? Do., 17.02.2022, 19:00 Uhr –  
21:00 Uhr, 1x

W-65415-O Online – NEU -Naschen erlaubt? – Sinn-
voller Umgang mit Süßem, Mi., 09.02.2022, 19:00 Uhr – 
20:30 Uhr, 1x

W-65416-O Online – NEU -Ausgewogen essen in der 
Schwangerschaft, Mi., 23.02.2022, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, 1x

W-65431-O Online – NEU – Kulinarische Reise online: 
Gyoza – asiatische Teigtaschen, Mi., 02.02.2022, 17:30 
Uhr – 19:30 Uhr, 1x

W-65432-O Online – NEU – Kulinarische Reise online: 
Pfiffiges Wurzelgemüse, Do., 03.02.2022, 17:30 Uhr – 
19:30 Uhr, 1x

W-65433-O Online – NEU -Kulinarische Reise online: 
Wir kochen uns nach Indien und Pakistan, Do., 
10.02.2022, 17:30 Uhr – 19:30 Uhr, 1x

W-65434-O Online – NEU – Kulinarische Reise online: 
Dünnele – die badische Pizzavariante, Do., 17.02.2022, 
17:30 Uhr – 19:30 Uhr, 1x

W-65435-O NEU Kulinarische Reise Special online: 
Kräuter- & Gewürze; Sternekoch-Seminar, Mi., 
23.02.2022, 17:30 Uhr – 20:00 Uhr, 1x

W-65436-O Online – NEU – Kulinarische Reise online: 
Verwegen vegan kochen, Do., 03.03.2022, 17:30 Uhr – 
19:30 Uhr, 1x

Junge vhs

W-7430 Walderlebnistage im Frühling für Kinder ab 6 
Jahre – Mo., Mo., 21.02.2022, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr, 6x

W-7431 Walderlebnistage im Frühling für Kinder ab 6 
Jahre – Fr., Fr., 25.02.2022, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr, 6x

W-7485-O Online – NEU – KidsSafe-Kinderschutztrai-
ning für Schüler der 1. – 6. Klasse, Sa., 29.01.2022,  
15:00 Uhr – 17:30 Uhr, 1x

W-7601 Tanz-Werkstatt für Kinder von 4 – 6 Jahren – 
Wir basteln uns einen Tanz, Sa., 29.01.2022, 09:00 Uhr 
– 9:50 Uhr, 10x

W-7603 Tanz-Werkstatt für Kinder von 4 – 6 Jahren – 
Wir basteln uns einen Tanz, Sa., 29.01.2022, 10:00 Uhr 
– 10:50 Uhr, 10x

W-7605 Tanz-Werkstatt für Kinder von 7 – 10 Jahren – 
Wir basteln uns einen Tanz, Sa., 29.01.2022, 11:00 Uhr 
– 12:00 Uhr, 10x

vhs Beilngries – Öffnungszeiten

Das Büro ist für den Parteiverkehr wie folgt geöffnet: Mo., 
Di., Do. und Fr. von 8.00 bis 12.30 Uhr und Mo. und Do. von 
14.00 bis 16.30 Uhr. Tel. 08461/266 / E-Mail bildung@vhs-
beilngries.de / Homepage: www.vhs-beilngries.de

Postanschrift: 

Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16 in 92339 Beilngries

Pfarr- u. Gemeindebücherei 
St. Michael am Limes

Öffnungszeiten:

Sonntag 10:00 bis 11:45 Uhr  
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch 10:00 bis 11:00 Uhr  
An Feiertagen geschlossen. 
Telefon: 08465/1735434

Gemeindebücherei Pfahldorf
Öffnungszeiten: Freitag 18:00 bis 19:00 Uhr und  Sonntag 
10:30 bis 11:30 Uhr

Telefon: 08465/173848

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Schelldorf

Öffnungszeiten: Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Telefon: 08406/9197630

Bitte beachten Sie die Hygieneregeln 
der Büchereien! 

Zutritt nur mit 3G-Nachweis. Bitte zeigen Sie Ihren Nach-
weis, dass Sie geimpft, genesen oder getestet sind, un-
aufgefordert bei Betreten der Bücherei vor. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Vielen Dank!

Tourist-Information
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 14:00 bis 18:00 Uhr

www.fuchsdruck.de

Alle aktuellen Gemeinde-
blätter fi nden Sie auch 
auf unserer Homepage 
zum Download. www.fuchsdruck.de

Alle aktuellen Gemeinde-
blätter fi nden Sie auch 
auf unserer Homepage 
zum Download.
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der Grund- und Mittelschule „Am Limes“, Pfahldorfer Stra-
ße 11. Eintrittspreise/Gebühr: Eintritt frei. Veranstalter: VfB 
Kipfenberg e.V. Infotelefon: 0151/44238711

Samstag, 5. Februar

Beginn: 20.11 Uhr; Einlass ab 19.00 Uhr, +++ ABGESAGT 
+++ Fasenicklball des Kulturvereins „Die Fasenickl e.V.“

Samstag, 12. Februar

+++ ABGESAGT +++ Faschingsball der Freiwilligen Feu-
erwehr Kipfenberg

20:00 Uhr, Feuerwehrball Biberg, Ort: Gaststätte Jurahof, 
Dorfstraße 7, Kipfenberg. Veranstalter: FF Schelldorf-Biberg-
Krut. Infotelefon: 08466/904320. https://feuerwehr-schell-
dorf.de

Sonntag, 20. Februar

14:00 Uhr, Seniorennachmittag in Biberg. Ort: Gaststätte 
Jurahof, Dorfstraße 7, Kipfenberg. Gebühr: Eintritt frei. Ver-
anstalter: Katholisches Pfarramt Schelldorf "St. Laurentius". 
Infotelefon: 08406/918555-10

Samstag, 26. Februar

14:30 Uhr, +++ ABGESAGT +++ Faschingsumzug Kipfen-
berg
20:00 Uhr, Sportlerball des SC Steinberg. Ort: Gaststätte 
Jurahof, Dorfstraße 7, Biberg. Veranstalter: SC Steinberg e. V. 
Infotelefon: 08466/1721, https://scsteinberg.de/

20:00 Uhr, "Hüttnfasching" des Heimat- und Volks-
trachtenvereins. Ort: Trachtenhütt'n, Burgstraße, Kipfen-
berg. Gebühr: Eintritt frei. Veranstalter: Heimat- und Volks-
trachtenverein „D´Altmühltaler“ Kipfenberg. Infotelefon: 
08465/173120. www.trachtenverein-kipfenberg.de

Nah & Frisch!
Qualitätsprodukte aus den Limesgemeinden
Regionale Produkte bieten die Sicherheit ihrer Herkunft und 
garantieren hochwertige Qualität und Frische. Landwirte 
und Vermarkter bieten Ihnen ein reichhaltiges Sortiment an 
frischen Lebensmitteln. Kaufen Sie Produkte aus der Region! 
Sie unterstützen damit unsere heimische Landwirtschaft und 
sichern wohnortnahe, qualifizierte Arbeitsplätze!

Folgendes Angebot liegt derzeit vor:

Wildbret aus heimischen Wäldern

(Reh- und Schwarzwild)
Bayerische Staatsforsten AöR, Forstbetrieb Kipfenberg, Eich-
stätter Str. 6, 85110 Kipfenberg, Tel.: 08465/9417-0,  
www.baysf.de/wildbret
Öffnungszeiten:	� Do: 8 Uhr – 12 Uhr & 13 Uhr – 15 Uhr 

Fr: 8 Uhr – 12 Uhr

Schwein, Rind, Geflügel, Eier, Kartoffeln, Bio-Frisch-
milch:

Schermer Josef & Monika, Wirtsstr. 1, 85110 Böhming,  
Tel. 08465/1411

Fleisch, Wurstwaren, Geräuchertes, Schwein, Rind, 
Geschenkkörbe, Partyservice:
Schwein

Dexl Johann, Kirchstr. 6, 85125 Haunstetten, Tel. 08467/443

Termin- u. Veranstaltungska-
lender für den Monat Februar

Veranstaltungskalender Markt Kipfenberg 
Der Veranstaltungskalender des Marktes Kipfenberg wird 
zentral über das Büro der Tourist-Information verwaltet. Bit-
te geben Sie alle Ihre Termine per E-Mail an touristinfo@
markt-kipfenberg.de bekannt. Die Meldungen müssen den 
Veranstalter, Termin mit Uhrzeit, den Veranstaltungsort, so-
wie eine Info-Telefonnummer enthalten. Andernfalls können 
die bekannt gegebenen Termine in der Software nicht er-
fasst werden und finden dementsprechend auch keine Be-
rücksichtigung. Zu jeder Veranstaltung kann ein Foto veröf-
fentlicht werden. Das Formular zur Freigabe der 
Nutzungsrechte erhalten Sie von der Tourist-Information per 
eMail.

Veranstaltungen im Februar 2022
++ Einschränkungen aufgrund der Bekämpfung der 
Corona-Pandemie ++

Wir halten unseren Veranstaltungskalender so aktuell wie 
möglich und arbeiten eng mit allen Akteuren zusammen. 
Bitte beachten Sie jedoch, dass sich die Termine aufgrund 
der Einschränkungen wegen des Corona-Virus ändern kön-
nen bzw. je nach Lage abgesagt werden. Bitte wenden Sie 
sich für Informationen diesbezüglich direkt an die jeweiligen 
Veranstalter ++ 

Februar 2022

Digitale Sonderausstellung des Römer und Bajuwaren 
Museums Kipfenberg: „50 Jahre Heimatmuseum und 
Depot: Gesichter und Geschichten aus Kipfenbergs 
Vergangenheit“.

Aufgrund der aktuellen Coronalage ist das Museum vorerst 
geschlossen. 

Anlässlich des 50-jährigen Eröffnungsjubiläums des Heimat-
museums zeigen wir in einer Sonderausstellung Objekte die 
schon länger in unserem Museum im Verborgenen schlum-
mern. Diese Objekte eröffnen ein Schaufenster zum gesell-
schaftlichen Leben in Kipfenberg zur Zeit um 1900. Dreh- 
und Angelpunkt der Zeitreise sind verschiedene Kipfenberger 
Berufsgruppen. 

Link: www.bajuwaren-kipfenberg.de/heimatmuseum-digital.

Veranstalter: Römer und Bajuwaren Museum. 

Freitag, 4. Februar / 11. Februar / 18. Februar / 25. Fe-
bruar 

16:00 – 17:30 Uhr, „Bewegung Kunterbunt“: Sport in 
verschiedenen Richtungen. Ab sofort startet in der Abtei-
lung Turnen des VfB Kipfenbergs auch wieder das Bewe-
gungsangebot „Bewegung Kunterbunt“ für Kinder ab 8 
Jahren. Dabei wird Sport in verschiedenen Richtungen aus 
Turnen-Tanzen-Rhythmus-Spiel und Spaß angeboten. Alle 
Kinder, die Lust haben, sich ohne Leistungsdruck dafür mit 
viel Spaß und guter Laune zu bewegen, sind herzlich einge-
laden, sich immer freitags von 16:00 bis 17:30 Uhr mit Astrid 
Licklederer in der neuen Schulturnhalle der Grund- und Mit-
telschule am Limes in Kipfenberg zu treffen. Ort: Turnhalle 
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ABGESAGT: FASCHINGSUMZUG 

 
Der Kipfenberger Faschingsumzug sollte in dieser 
Saison erstmals am Samstag, 26. Februar 2022 
veranstaltet werden. Leider hat die Corona-
Pandemie allen Faschingsfreunden erneut einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. 
Die angespannte Situation macht die Durch-
führung von Faschingsveranstaltungen nicht mög-
lich. Das bedeutet auch das Aus für alle weiteren 
Faschingsbälle, die Jugendparty „Break the Limit“, 
den Kinderfasching und den Familiennachmittag 
der Marktgemeinde. 
Aktuell sind seitens des Kulturvereins „Die Fase-
nickl e.V.“ ebenfalls keine Veranstaltungen 
geplant. Sollten sich bis zum Faschingswochen-
ende noch Möglichkeiten ergeben, so wird über die 
Tagespresse und online informiert.  
Aller guten Dinge sind ja bekanntlich drei und so 
freuen wir uns auf die nächste Faschingssaison und 
hoffen, das sich bis dahin wieder so manches zum 
Guten wenden wird. 
 
MESSEN IM FRÜHJAHR / STANDORTMESSE 
 
Der verkaufsoffene Sonntag in der Erlanger 
Innenstadt mit Tourismusmesse findet unter 
normalen Umständen im März oder April statt. 
Bayerns größte Reise- und Freizeitmesse, die 
„f.re.e.“  in München, ist für den 16. bis 20. April 
geplant. Sollten die Messen durchgeführt werden 
können, wird sich Kipfenberg als Stellvertreter der 
Limesgemeinden im Naturpark Altmühltal wieder 
beteiligen. Die Altmühl-Jura-Standortmesse wäre 
heuer in Kipfenberg geplant gewesen. Aufgrund 
der derzeitigen Lage wird ein Termin für 2023 
gesucht. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 
 
OSTERMARKT 
 
Zum momentanen Zeitpunkt können wir leider 
keine Prognose abgeben, ob der Ostermarkt mit 
Vorstellung des Osterbrunnens und verkaufs-
offenem Sonntag sowie die traditionelle 
Kunstausstellung durchgeführt werden können. In 
der nächsten Amtsblattausgabe gibt es dazu 
hoffentlich eine klare Aussage. 

 
 

 
 
 

 
ORTSPLAN UND  
IMAGEBROSCHÜRE 
 
Der Kipfenberger Ortsplan mit Orts-
teilkarten, Straßenverzeichnis und 
touristischem Kurzführer mit Infos zum 
kulturellen Leben mit Veranstaltungen, 
Gastlichkeit und Wissenswertem von  
A bis Z sowie fünf Vorschlägen für kurze 
Spazier- und Rundwege erscheint be-
reits in der 6. Auflage und ist ab Ende des 
Monats bei uns erhältlich. Auch unsere 

Imagebroschüre,  ein Magazin für Naturfreun-
de, Kulturliebhaber und Genussmenschen, wird 
gerade überarbeitet und ist Ende Februar 
verfügbar. 

 
ROTER-RUCKSACK-ENTDECKER-TOUREN  
Dieses Jahr gibt es wieder eine Reihe spannender 
Touren zu unterschiedlichen Themen. Genießen 
Sie unberührte Flecken Natur, erklimmen Sie Hoch-
flächen mit grandiosem Ausblick auf das Altmühl-
tal, erforschen Sie die geheimnisvolle Flora und 
Fauna und tauchen Sie ein in Kipfenbergs Ge-
schichte. Die Touren finden in Zusammenarbeit 
mit dem Bund Naturschutz, den Bayerischen 

Staatsforsten, dem Hundezentrum Kipfenberg und 
vielen engagierten Kipfenberger Bürgern statt. 
Eine genaue Themenübersicht sowie ein Pro-
grammflyer sind zurzeit in Arbeit und werden im 
Laufe des Monats in der Tourist-Information bzw. 
als Download erhältlich sein. Damit aufgrund der 
momentanen Situation auch sicher alle Touren 
stattfinden können, planen wir den Start der Reihe 
im Mai. Bleiben Sie gespannt! 
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Schwein, Rind

Adlkofer Georg, Martinstr. 5, 85137 Inching, Tel. 08426/249

Familie Rehm, Altenberg, 85095 Denkendorf, Tel 08466/253

Geflügel, Wild, Straußen

Zimmermann Erich & Beate, Bergstr. 16, 85095 Gelbelsee, 
Tel. 08465/1525

Geflügel

Buxlhof – Jura-Geflügel Familie Hüttinger, Jurastr. 8,  
85137 Rapperszell, Tel. 08426/988380

Angusrinder, Eier, Käse, Kartoffeln, Marmeladen

Kräuterführungen mit der Kräuterpädagogin buchbar

Schmiebauernhof, Bittlmayer Anton & Claudia, Rumburgstr. 3, 
85125 Enkering, Tel. 08467/390

Lamm, Lammprodukte, Eier

Würmser Anton, Jurastr. 3, 85095 Gelbelsee, Tel. 08465/3102

Fische: Fangfrisch, geräuchert, filetiert:

Forellen, Saibling

Lang Martin & Edith, Regelmannsbrunn 2, 85110 Kipfen-
berg, Tel. 08465/3311

Erdbeeren, Himbeeren, Bauernhofeis, Fruchtauf-
striche, Regionaler Geschenkkorb

Schowalter Rolf & Sonja – Erdbeeren Funck, Hauptstr. 33, 
85095 Dörndorf, Tel. 08466/368

Getreideprodukte

Mehl, Müsli, Naturkost

Hainmühle, Schmidt Michael & Andrea, Hainmühle 1,  
85145 Morsbach, Tel. 08423/509

24h-Verkaufshütte

Bio-Eier, Bio-Bolognese und Gulaschsuppe, Honig, Eis vom 
Funck und saisonales Gemüse

Familie Nefzger, Altmühring 6, 85110 Kipfenberg/Arnsberg

Infos über aktuelle Produkte im Rahmen einer WhatsApp-
Gruppe: 0176/82500907

Biohof Graf, Jurastr. 6, 85137 Rapperszell, Tel. 08426/458

Altmühltaler Honig vom Imker

Mayer Konrad jun., Kipfenberger Weg 1, 85110 Buch,  
Tel. 08465/3924

Jungbauer Franz, Ortsstraße 13, 85110 Dunsdorf,  
Tel. 08466/500

Ludwig Göbel jun., Sebastistr. 2a; 85110 Buch,  
Tel. 0172/6606819 

Hackner Karl, Irlahüller Weg 3, 85110 Grösdorf,  
Tel. 08465/626

Hutter Johann, Schlesienstr. 6, 85110 Kipfenberg,  
Tel. 08465/886

Schmidt Sebastian, Limesstr. 4, 85110 Hirnstetten,  
Tel. 08423/400

Brunner Christian, An der Kreisstr. 7, 85110 Oberemmen-
dorf, Tel. 08465/1730513

Plenzat Dietmar, Irfersdorfer Weg 7, 85110 Oberemmen-
dorf, Tel. 08465/1729341

Mayer Richard, Limesstraße 30, 85110 Kipfenberg/Hirnste-
tten, Tel. 08423/9855470

Eier/Nu+deln

Altmühltaler Bio-Eier, Nudeln mit eigenen Bio-Eiern, Kartoffel

Familie Seitz, Kirchbuch 24, 92339 Beilngries, Tel. 08468/243, 
info@altmuehltalerbioei.de, www.altmuehltalerbioei.de

Wer Interesse hat, seine regional erzeugten Qualitätspro-
dukte in dieser Rubrik anzubieten, soll sich bitte mit dem 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ingolstadt in 
Verbindung setzen, Tel. 0841/3109-321 (Sabine Biberger).

Wissenswertes für ältere Mitbürger und deren 
Angehörige in der Marktgemeinde Kipfenberg
Seniorenbeauftragter für Kipfenberg

Monika Schermer, Wirtsstraße 1, 85110 Kipfenberg/Böh-
ming, Tel. 08465/3953.

Veranstaltungen
Veranstaltungen werden in der Regel im Mitteilungsblatt des 
Marktes Kipfenberg monatlich bekannt gegeben.

Sportangebote

VfB Kipfenberg: Turnen, Ballspiele und Gymnastik in den 
Turnhallen der Schule am Limes.

Fitness Positiv, Kipfenberg, Bahnhofstraße 3: Sport, Be-
weglichkeit und Wohlbefinden.

Ehrenamtliches Engagement 
– Katholische Kirchengemeinde-Seniorenbetreuung
– Evangelisch Luth. Kirchengemeinde-Seniorenkreis

Helferkreis oder Nachbarschaftshilfe
Ergibt sich immer im Einzelfall und nach den Umständen.

Fahrdienste
Beschränkt sich auf die Angehörigen oder Taxi: Olaf Kellner, 
Kipfenberg/Buch, Tel 08465/3251.

Besuchsdienst 
Wäre ein ehrenamtliches Engagement.

Mahlzeitendienst 
Metzgerei Neumeyer: Mittagessen nach Wochenkarte zum 
Selbstabholen im Laden.

Hausbesuche – Ärzte
Dr. med. Matthias Bauer und Reinhard Kastl, Allgemeinärzte, 
Gemeinschaftspraxis, Försterstraße 30, Tel.08465/1008.
Dipl. med. Winfried Reiner, Kindinger Straße 22,  
Tel. 08465/3166.

Ambulante Pflegeanbieter 
Caritas-Sozialstation Eichstätt e. V., 08421/50140.

Beratung zur Pflege
Pflegeberatung für privat Versicherte, Tel. 0800 101 8800. 
Caritas-Sozialstation Eichstätt e. V., 08421/50140. 
RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg, Tel. 08465/1720-0.
Zur Beratung können Sie sich auch jederzeit an Ihre Kran-
kenkasse wenden.

Gerontopsychiatrischer Dienst
Ambulante Kontakt- und Anlaufstelle für ältere Menschen 
mit psychischer Erkrankung und Auffälligkeiten sowie deren 
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Angehörigen: Caritas Kreisstelle Eichstätt, Kontakt unter  
Tel. 08421/50140.

Tagespflegeeinrichtung

RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg

Alten- und Pflegeheim

RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg, Tel. 08465/1720-0, 
Eichstätter Str. 20.

Zielgruppenorientierte Angebote

Kurs für Pflegende Angehörige: Caritas-Sozialdienste 
Eichstätt, Tel. 08421/50140.

Vermittlung Tagespflege

Auskünfte erhalten Sie beim: Tagespflegezentrum Kinder-
Welt e. V., Fachdienst für die Ausbildung und Vermittlung 
von Tagesmüttern und -vätern im Landkreis Eichstätt, Krai-
berg 40 b, 85080 Gaimersheim, Tel. 08458/60369-0,  
Fax 08458/60369-17.

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern

Tel. 0800/6553000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar.

Erste Hilfe für die Seele: Der Krisendienst Psychiatrie Oberba-
yern ist für die Bürgerinnen und Bürger täglich rund um die 
Uhr erreichbar. Für Menschen in seelischen Notlagen gibt es 
Krisenberatung, wohnortnahe Hilfeangebote und bei Bedarf 
Unterstützung durch mobile Krisenteams. Die mobile Krisen-
hilfe ist in der Stadt Ingolstadt sowie den Landkreisen 
Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und Pfaffenhofen rund 
um die Uhr verfügbar.

Wissenswertes für Eltern, Kinder und  
Jugendliche 
Jugendbeauftragte
Eva Schermer; Vertretung: Julia Beck

Angebote für Eltern
Elternkurse – Vorträge – Workshops auf der Homepage des 
Landkreises Eichstätt unter Amt für Familie und Jugend – 
KoKi-Merkblatt

Müllentsorgung
Wertstoffhof Kipfenberg, Eichstätter Str. 24, 
85110 Kipfenberg
Der Grüngutbehälter bleibt bis Ende Februar 2022 ge-
schlossen.

Die Öffnungszeiten sind:
Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr und Samstag von  
8.00 bis 12.00 Uhr

Angeliefert werden können:
Sperrmüll, Glas, Dosen, Schrott, Flachglas, Holz, Elektroge-
räte, CD’s und DVD’s (kein Datenschutz), Neonröhren, Kor-
ken, Batterien, Tonerpatronen, PU-Schaumdosen, Kartona-
gen.

Außerdem stehen Behältnisse für Bauschutt und Grüngut 
zur Verfügung. 
Bitte halten Sie ausreichend Kleingeld bereit, damit die Be-
zahlung schneller abgewickelt werden kann.

Bei der Anlieferung ist Folgendes zu beachten:
•	�Die Wertstoffhofwärter helfen beim ausladen nicht mit. 

Bitte bringen Sie ausreichend Personen mit zum Wertstoff-
hof, wenn Sie schwere Gegenstände anliefern.

•	�Die Wertstoffe sollen möglichst sortiert und zerlegt ange-
liefert werden.

•	Anlieferungen nur in haushaltsüblichen Mengen.
•	Federbetten werden nicht angenommen.
•	�Die Entscheidungen über die Annahme der Wertstoffe 

treffen die Aufsichtspersonen vor Ort. Den Anordnungen 
der Aufsichtspersonen ist Folge zu leisten.

•	�Anlieferung nur während der Öffnungszeiten. Zuwider-
handlungen (Ablagerung des Mülls außerhalb des Zaunes) 
werden zur Anzeige gebracht.

•	�Die momentan geltenden Corona-Schutzbestimmungen 
müssen eingehalten werden. 

•	�Fällt vorübergehend mehr Restmüll an, können Sie in der 
Gemeinde kostenpflichtige Restmüllsäcke erwerben. Diese 
können Sie zusammen mit Ihrer Restmülltonne am Abf-
uhrtag bereitstellen.

Änderungen Wertstoffhof
Einstellung Foliensammlung

In der Kreisausschusssitzung vom 26.07.2021 wurde die Ein-
stellung der Foliensammlung auf den Wertstoffhöfen des 
Landkreises zum 31.12.2021 beschlossen. Die bisher auf 
den Wertstoffhöfen angenommenen Folien stammen über-
wiegend aus landwirtschaftlichen Betrieben. Diese unterlie-
gen nicht der Entsorgungspflicht des Landkreises. Sämtliche 
Verpackungsfolien aus privaten Haushalten dürfen über den 
gelben Sack entsorgt werden. Gewerbliche Silofolien kön-
nen über die regionalen Entsorgungsfirmen oder über das 
bundesweite Rücknahmesystem ERDE entsorgt werden. Die 
Sammelstellen des Rücknahmesystems ERDE finden Sie un-
ter: www.erde-recycling.de. Für Fragen stehen die Mitarbei-
ter/innen der Abfallwirtschaft des Landratsamtes Eichstätt 
zur Verfügung (08421/70-143).

Gelber Sack Abholung: 
Das gehört in den gelben Sack:
•	�Verkaufsverpackungen aus Kunst- und Verbundstoffen 

(Joghurtbecher, Einkaufstüten, Shampoo Flaschen, Tetra 
Paks, Folienverpackungen, Blumentöpfe, Verpackungssty-
ropor, usw.) 

•	�Leere Farbeimer (z. B. von Dispersionsfarben) 

•	�Aluminiumbeschichtete Verpackung.

In die gelben Säcke gehören nur die oben genannten Verpa-
ckungsabfälle! 

Das gehört nicht in den Gelben Sack: 
•	�Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff, z. B. Putzeimer, 

Spielzeug usw. (gehören zum Restmüll bzw. Sperrmüll) 

•	�Metalldosen (gehören in die Dosencontainer neben den 
Glascontainern) 

•	�Spritzmittelkanister mit PAMIRA-Zeichen (gehören zur PA-
MIRASammlung) 

Die Gelben Säcke sind ausschließlich für Verkaufsverpa-
ckungen zu verwenden! Die Säcke sind nicht für: z. B. Rest-
müll, Altkleider, sonstige Lagerung von Utensilien.
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www.bajuwaren-kipfenberg.de, Tel.:  08465/905707

Römer und Bajuwaren Museum & Infopoint Limes 

 www.bajuwaren-kipfenberg.de 

Tel:08465/905707 

Glückwunsch: Donaulimes zum UNESCO-Welterbe gekürt 
An der Donau entlang bis hin zum Schwarzen Meer 
schlängelt er sich, dieser mit Kastellen, Wachtürmen und Le-
gionslagern gespickte römische Grenzwall. Nun wurde sein 
westlichstes Teilstück, das von Bad Gögging aus über 
Regensburg, Straubing und Passau bis nach Bratislava reicht, 
in die Liste des kulturellen Welterbes aufgenommen. Vor-
ausgegangen war ein gemeinsamer Antrag, der von Deut-
schland, Österreich, der Slowakei und Ungarn 5 Jahre lang 
mit 2.300 Antragsseiten ausgefeilt wurde und fast noch 
geplatzt wäre, nachdem Ungarn kurzfristig ausgeschert ist. 
Doch nun ist es geschafft. Glückwunsch! Und auf gute 
Nachbarschaft! Wir freuen uns und hoffen, dass diese Ent-
scheidung auch unserem Museum einen Schub verleiht. 

 
Das römische Militärlager Carnuntum gehört als eines der 
wichtigsten archäologischen Denkmäler am Donaulimes zum 
neuen Welterbe. 

Rückblick: Schmunzelgeschichten aus dem Rathaus 
50 Besucher schwelgten in Erinnerung an die scheinbar gute 
alte Zeit, als der Bürgermeister auch nur „an gewöhnlicher 
Mensch oder raunziger Handwerker“ war, der im Wirtshaus 
auf die Steuern schimpft und auf „de Höchern mit eahnere 
fettn Gnack.“ Notiert hat dies einer, der es wissen muss, 
denn er war selber dabei: Hubert Hopfner (1915-1997), ein 
Urgestein Kipfenbergs. Er war Schulrektor, Gründungs-
mitglied des Kulturvereins „Die Fasenickl“, Dialektforscher, 
Ortschronist, Zeitungsjournalist… Vor allem aber hat er als 
langjähriges Mitglied des Marktgemeinderats reichlich 
Erfahrung gemacht.  

 

Die schönsten Anekdoten aus seinem leider vergriffenen 
Buch „Lacha dade“ hat Werner Kränzlein nun vertont und bei 
einer munteren Hörbuch-Premiere präsentiert. Unterstützt 
wurde er von den Musikern Karl-Heinz Werner und Uli 
Glawion. Weitere Überraschungsgäste waren Landwirtin 
Monika Schermer, Revierförster Peter Hofweber und 
Forstbetriebsleiter Rudolf Habereder, die bei einer lockeren 
Mundart-Plauderei unter anderem klärten, was eine 
Kipfenberger „Kuah“ dialektal gesehen von oberpfälzischem 
oder niederbayrischem Fleckenvieh unterscheidet. Mit 
vielen weiteren amüsanten Geschichten durfte das Publikum 
hoch droben über dem „Mundart-Äquator der Altmühl“ 
einen vergnüglichen Nachmittag erlebten, an dem Werner 
Kränzlein einer bemerkenswerten Kipfenberger Persönlich-
keit, Hubert Hopfner, auf charmante Weise die Stimme 
verlieh. 

Wunderwerk Abakus: Rechnen anno dazumal 
Der Abakus ist eines der ältesten Rechenhilfsmittel. Bereits 
die Sumerer und Babyloner kalkulierten auf solchen Brettern 
mit Linien. Die Römer perfektionierten das System. Deren 
Abakus wies Schlitzreihen auf, in denen die Rechensteine 
wie auf Gleitbahnen hin und her geschoben wurden. Die 
einzelnen Reihen stehen im Dezimalsystem für Einer, 
Zehner, Hunderter usw. Mit Hilfe des Abakus‘ lassen sich 
aber nicht nur drei Äpfel zu vier Birnen addieren. Vielmehr 
konnte man durch Bündeln der Kugeln auch komplizierte 
Multiplikation- und Divisionsaufgaben lösen, ja sogar, man 
glaubt es kaum, 
bis hinauf zur 
Zahl 10 000 000 
000 (= 10 
Milliarden) 
rechnen. Das 
ist die Zahl der 
Menschen, die 
im Jahr 2050 
auf der Erde 
leben wird. Ob 
man das 
damals schon 
wußte...?  

Unsere Ferienkinder haben nicht nur den Abakus 
ausprobiert, sondern auch Wachstafel, Stilus und 
Papyrus. Im nächsten Amtsblatt zeigen wir, was sie 
sonst noch bei unseren Ferienprogrammen erleben 
durften. 

 

Öffnungzeiten: bis 30. September: täglich: 10 bis 16 Uhr 

Römer und Bajuwaren Museum & Infopoint Limes 

 www.bajuwaren-kipfenberg 

Tel:08465/905707 

Sühnemonat Februar: Reinigung statt Party  

Scheinbar haben sie das ganze Jahr über lustig 
gebechert, gefeiert, gesungen – die Reichen und 
Schönen im Alten Rom. Nicht jedoch im Februar, dem 
ursprünglich letzten Monat des Jahres. Da versuchten 
sie Schadensbegrenzung zu betreiben. Und mit den 
Göttern wieder ins Reine zu kommen, indem sie ihre 
Fehltritte sühnten.  
Der Name des Monats „Februar“ leitet sich ab vom 
lateinischen februare, d.h. „sich reinigen“. Er wurde 
benannt nach dem römischen Reinigungsfest Februa 
(ohne „r“), das zur Monatsmitte während der Luper-
calien auf dem Palatin in Rom gefeiert wurde. 

Lupercalien im Februar: Priester schlagen mit Peitschen auf 
junge Frauen ein (Ölbild v. Andrea Camassei, heute Prado) 

Einige der bei diesem Reinigungsfest  zelebrierten 
Riten kommen uns bekannt vor, etwa das Aus-
räuchern der Häuser mit Weihrauch und Schwefel, 
opulente Festessen für möglichst gutgelaunte Götter, 
ja selbst die Ziegen- und Hundeopfer. 
Anderes mutet bizarr an. Etwa der Brauch, dass das 
bluttriefende Opfermesser an der Stirn zweier Knaben 
abgestreift wurde. Als das Blut dann mit einem milch-
getränkten Wollbausch wieder abgewischt wurde, 
mussten die Jungs auch noch laut loslachen zum 
Zeichen ihres Mutes. Ebenfalls bizarr: Die Priester, die 
sich das Fell des Opferbocks umgehängt hatten, im 
Übrigen aber nackt waren, schnappten sich einige 
Lederriemen, die sie aus dem Fell des Ziegenbocks 
herausgeschnitten hatten. Mit diesen Peitschen 
droschen sie auf sämtliche junge Frauen ein, die sich 
ihnen in den Weg drängten. Hofften die Frauen doch, 
dass die Schläge ihnen reichen Kindersegen brächten. 
Man kann es als Pointe der Geschichte sehen, dass 
der römische Kaiser Claudius den damals allseits 
beliebten Bischof Valentin von Terni ausgerechnet 
während der Lupercalien, nämlich am 14. Febr. 269 
n.Chr., in Rom enthaupten ließ. Ohne diese Bluttat 
würde vielen Liebespaaren heute ein romantisches 
Candlelight-Dinner entgehen. Und den Blumen-
händlern das Geschäft des Jahres. 

Bitte einplanen! Entdecken Sie einige unserer 
Veranstaltungshöhepunkte am Museum 
Mit fester Zuversicht auf mehr Normalität haben wir 
das neue Jahr vollgepackt mit schönen Kulturver-
anstaltungen, Konzerten und spannenden Vorträgen. 
Vorab schon einige Highlights: 
 Pfingstwochenende, 4./5. Juni: Museumsfest – 
Von vielen schmerzlich vermisst, doch nun wird 
(hoffentlich) wieder gefeiert. Freuen Sie sich auf 
historische Darstellungen, römische Bratwürste, Bier, 
Kaffee, Kuchen, Plausch. 
 Sa, 21./22. Mai: Textilfestival „Geschickt mit 
Nadel und Faden“ – Verschiedene historische 
Textiltechniken, von denen einige heute wieder 
angesagt sind, werden vorgestellt und ausprobiert. 
 Sa, 28. Mai, 19 Uhr: „In der Gmoi: Geschichten 
aus dem alten Kipfenberg“ – Für diese Buchlesung 
hat Werner Kränzlein hochkarätige Gäste gewonnen: 
„D‘Gopperer 4“, die feinstes Musikkabarett bieten.  

„Musikalische Zeitreise von der Antike zum Barock“ 
 So, 15. Mai, ab 13 Uhr: Antike: Konzertsequenz 
mit Römischer Wasserorgel – Das Ensemble 
„Hydraulis“ spielt zum Intern. Museumstag antike 
Musik auf historischen Instrumenten, darunter der 
Nachbau einer römischen Wasserorgel (Hydraulis). 
 Sa, 11. Juni, 18 Uhr: Mittelalter: „Oysa Gspuy 
und no vuy mea“ – Musikstücke aus dem Mittelalter 
sowie Selbstgeschriebenes werden mit Laute, Harfe, 
Nyckelharpa dargeboten. Tanz und Gesang nicht nur 
zum Anhören, sondern auch zum Mitmachen!  
 Sa, 18. Juni, 18 Uhr: Renaissance: „Plâterspîl: 
Lauschet, Singet, 
Tanzet“ – Gassen-
hauer, Tänze und 
Balladen in der 
Tradition der Spiel-
leut´ der Renais-
sance gehören ge-
nauso zum Reper-
toire wie Selbstge-
schriebenes, das 
den Bogen zur Ge-
genwart spannt.  
 Sa, 25. Juni, 18 Uhr: Barock: Geistliche und 
weltliche Stücke in der Tradition barocker Hofmusik – 
Die Harfenistin Beate Fürbacher und die Flötistin 
Nicola Göbel laden ein zu einer klangvollen Reise in 
die höfische Welt des 17. und 18. Jahrhunderts. 
Öffnungszeiten im Februar: Sonn- und feiertags 10 
bis 16 Uhr, sofern es die Corona-Regeln erlauben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Webseite.  
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Styropor, Baustyropor

Sauberes weißes Verpackungsstyropor ist im Gelben Sack zu 
entsorgen. Verschmutztes Styropor und Baustyropor muss 
über einen Entsorger entsorgt werden.

Bei Fragen und Beschwerden wenden Sie sich bitte an fol-
gende Telefon-Hotline: 0800/8006333.

Müllentsorgung; Glascontainer
Die Sammelstellen für Grün-, Weiß- und Braunglas und 
Blechdosen für den Ort Kipfenberg befinden sich am Fest-
platz, am Parkplatz an der Altmühl (Bullenwiese) und am 
Wertstoffhof (zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes). 

Der Markt Kipfenberg bittet darum, folgende Ein-
wurfzeiten zu beachten:

Alle Ortsteile:

Montag bis Samstag von 7.00 bis 20.00 Uhr

Halten Sie den Container-Standplatz sauber (Tüten und Kar-
tons bitte wieder mitnehmen). Widerrechtliche Ablage-
rungen von sonstigen Abfällen werden zur Anzeige ge-
bracht.

Sperrmüll
1. Abgabe über Container auf den Wertstoffhöfen

Auf den Wertstoffhöfen stehen neben Holz- und Metall-
schrottcontainern Sperrmüllcontainer bereit. Über diese 
Container können ganzjährig sperrige Abfälle in haushalts-
üblichen Mengen kostenlos entsorgt werden.

2. Sperrmüllabholung auf Antrag
Jeder Haushalt, der an die Restmüllabfuhr des Landkreises 
angeschlossen ist, kann einmal pro Kalenderhalbjahr eine 
kostenlose Sperrmüllabholung beantragen.
Die Anmeldung dafür ist auf zwei Arten möglich:
a)	 über Sperrmüllkarte per Post:
	� Die Karten dazu liegen bei der Gemeindeverwaltung aus. 

Das Porto zahlt das Abfuhrunternehmen für Sie.
b)	�über das Internet unter: www.landkreis-eichstaett.de/

sperrmüll

Außerdem wird noch einmal darauf hingewiesen, dass es 
nicht zulässig ist, ganze Haushaltsauflösungen als Sperrmüll 
anzuliefern – weder auf einen Schlag noch in mehreren 
Etappen. Dafür müsse man sich an ein entsprechendes Ent-
sorgungsunternehmen wenden. Ganz allgemein beträgt die 
maximale Anliefermenge auf dem Wertstoffhof drei Kubik-
meter. Sperrmüllanlieferungen durch Gewerbebetriebe sind 
grundsätzlich nicht zulässig.
Für weitere Informationen ist das Landratsamt Eichstätt tele-
fonisch für Sie erreichbar: Abfallwirtschaft 08421/70-290.

Abfallfibeln 
Alles Wissenswerte über die Abfallentsorgung erfahren Sie 
unter www.landkreis-eichstaett.de/landratsamt/abfallwirt-
schaft-und-entsorgung/

Kirchennachrichten
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kipfenberg 
informiert: 

Gottesdienste:

Sonntag, 6.02., 4. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr: Gottesdienst mit KiGo, Christuskirche, Kipfen-
berg mit: Lektor Franke

Sonntag, 13.02., Septuagesimä
10.00 Uhr: Gottesdienst mit KiGo, Christuskirche, Kipfen-
berg mit: Prädikant Frederik Spindler

Sonntag, 20.02. Sexagesimä
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Kigo, Christus-
kirche, Kipfenberg mit: Pfarrerin Petra Kringel

Sonntag, 27.02. Estomihi
10.00 Uhr: Gottesdienst, Christuskirche, Kipfenberg mit: 
Pfarrer Olaf Kringel

Sonstige Veranstaltungen:

Mittwoch, 9.02.
19.00 Uhr: Blaukreuz-Gruppe (freiwillige Suchtkrankenhil-
fe), Gemeindehaus, Kipfenberg mit: Frau Schneider

Mittwoch, 23.02.
19.00 Uhr: Blaukreuz-Gruppe (freiwillige Suchtkrankenhil-
fe), Gemeindehaus, Kipfenberg mit: Frau Schneider

Wöchentlich finden statt, sofern es die Corona-Regeln 
erlauben:

Jeden Dienstag
10.00 Uhr: Mutter-Kind-Treff „Mini“ (für Kinder im Alter bis 
10 Monaten), Gemeindehaus, Kipfenberg mit: Raphaela Klein

Jeden Donnerstag
10.00 Uhr: Caritas Asylberatung, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Dominik Retka (Sozialpädagoge B.A)

Jeden Freitag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Treff "Midi" (für Kinder im Alter ab 
10 Monaten), Gemeindehaus, Kipfenberg mit: Carina Schulz

Das Pfarramt können Sie wie folgt erreichen:
Evang.-Luth. Pfarramt Kipfenberg, Sonnenleite 15,  
85110 Kipfenberg, Tel. (0 84 65) 10 39, Fax (0 84 65) 34 15, 
Email: Pfarramt.Kipfenberg@elkb.de 
Internet: http://www.Kipfenberg-evangelisch.de
Bürozeiten: Mittwoch von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Pressemitteilungen

Willibald Schmidt Stiftung Beilngries
Insgesamt wurden von der Willibald Schmidt Stiftung 
Beilngries in diesem Jahr 177.000,- EUR, davon aktuell 
im Dezember über 51.000,- EUR ausgeschüttet

In diesem Jahr hat die Willibald Schmidt Stiftung Beilngries 
leider seinen langjährigen stellvertretenden Vorstand Herrn 
Siegfried Bötsch verloren.

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf  
Büro: 0 92 44 - 9 82 31 66 | info@tierhilfe-franken.de
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Sein Nachfolger wurde unser bisheriger Stiftungsrat Dr. Ra-
phael Vergho.

Als neues Mitglied im Stiftungsrat der Willibald Schmidt Stif-
tung Beilngries dürfen wir recht herzlich Tobias Liebscher 
begrüßen.

Die Willibald Schmidt Stiftung Beilngries freut sich an fol-
gende Organisationen und Vereine Geldzuwendungen über-
reichen zu können. 

Diese sind:

– �Der Schutzengelkindergarten Beilngries erhält eine Zuwen-
dung zur Anschaffung eines Gartenspielgerätes.

– �Eine Unterstützung wurde an die Grundschule Beilngries 
zum Erwerb von Tablets für den Unterricht gewährt.

– �Das Gabrieli Gymnasium Eichstätt bekommt einen Zu-
schuss für den Naturlehrpfad/Astro-botanischen Lehrpfad 
im Hofgarten Eichstätt.

– �Freuen dürfen sich die Kinderfeuerwehren in Beilngries, 
Hirschberg und Biberbach über eine finanzielle Unterstüt-
zung.

– �Der Verein Alte Musik Eichstätt e.V. wird beim Musikfest 
2022 in Eichstätt unterstützt.

– �Geld gibt es auch für die BRK Bereitschaft Kipfenberg für 
ihre Jugendarbeit.

– �Für die Erweiterung des multimedialen Museumführer  
„m-Guide“ für das Juramuseum wird ein Zuschuss gewährt.

– �Der Heimatverein Paulushofen e.V. kann sich auch über 
eine finanzielle Beteiligung freuen. Dieser möchte ein Fo-
tobuch drucken lassen mit dem Titel „Christliche Wegbe-
gleiter in Dorf, Wald, Feld und Flur.“

– �Für das Projekt „Haus der Inklusion/Haus der Begegnung“ 
in Dörndorf wird ebenfalls ein Zuschuss gewährt.

– �Eine Finanzspritze erhält der Verschönerungsverein Beiln-
gries e.V. für den Fassadenanstrich der Johanneskapelle 
am Friedhof in Beilngries.

Die Willibald Schmidt Stiftung Beilngries mit Sitz Beilngries 
ist als rechtsfähige öffentliche Stiftung des bürgerlichen 
Rechts staatlich anerkannt. Zweck der Stiftung ist die „För-
derung der Bildung und Erziehung, der Kunst, Kultur und 
des Denkmalschutzes, der Jugend- und Altenhilfe, des Um-
welt- und Landschafts- und Artenschutzes, der Wissenschaft 
und der Forschung, mit Schwerpunkt in der Stadt Beilngries 
und im Naturpark „Altmühltal“.

Der Stiftungsrat wird im Frühjahr 2022 wieder zusammen 
treffen. Bis dahin können Anträge auf Projektförderung an 
die Willibald Schmidt Stiftung Beilngries, Vorstand Eduard 
Liebscher, Hauptstrasse 16, 92339 Beilngries eingereicht 
werden.

Die Formulare können auch unter der Adresse  
www.willibald-schmidt-stifung.de  
heruntergeladen werden.

Auto Bierschneider ehrt Mitarbeiter.
„Wir als Familienunternehmen freuen uns jedes Jahr, wenn 
wir langjährige Mitarbeiter ehren dürfen.“ Verkünden die 
Geschäftsinhaber Doris und Michael Fleischmann stolz. 
„Denn in Zeiten, in denen qualifizierte Mitarbeiter Mangel-
ware sind, kann man eine langjährige Firmentreue nicht 
hoch genug würdigen.“ 

Wie zum Beispiel Diagnosetechniker Rainer Fiegl, der bereits 
seit 40 Jahren bei Auto Bierschneider tätig ist, Serviceberater 
Karl Schlupf mit 30 Jahren oder Anja Braun aus der Finanz-
buchhaltung mit 25 Jahren Firmenzugehörigkeit. Insgesamt 
wurden 30 Mitarbeiter aus allen Standorten in Bayern und 
Baden-Württemberg für Ihre langjährige Firmentreue geehrt.

Neben den Jubilaren wurden auch Mitarbeiter und Azubis 
für Fortbildungen und herausragende Ausbildungsabschlüs-
se von Geschäftsführer Bernhard Öttl ausgezeichnet. 

Der Nachwuchs hat bei Auto Bierschneider schon immer ei-
nen sehr hohen Stellenwert, von den rund 1.200 Mitarbei-
tern an 23 Standorten befinden sich derzeit 160 in einer 
Ausbildung.

Da wegen der aktuellen Corona-Lage die traditionelle Weih-
nachtsfeier zum zweiten Mal ausfallen musste, erfolgte die 
Übergabe der Pokale, Urkunden und Präsente im kleinen 
Kreis.

Gesundheits- und Presse-Informationen 
AOK Bayern – Direktion Ingolstadt
Online-Programm: Mit der AOK 
gesund im Homeoffice

Ob am eigenen Schreibtisch daheim 
oder am Küchentisch – immer mehr 
Beschäftigte haben die Möglichkeit, ihrem Job von zuhause 
aus nachzugehen. Das Arbeiten im Homeoffice hat einige 
herausfordernde Facetten: zwischendurch lange Telefon- 
und Videokonferenzen oder auch die Verschmelzung von 
Berufs- und Privatleben. „Homeoffice verändert häufig bis-
her gewohnte Arbeitsabläufe. Um in den eigenen vier Wän-
den langfristig motiviert, gesund und produktiv zu bleiben, 
ist es sinnvoll, optimale Rahmenbedingungen zu schaffen“, 
so Rainer Stegmayr, Fachbereichsleiter Marketing & Gesund-
heitsförderung von der AOK in Ingolstadt. Mit dem Online-
Programm „Gesund im Homeoffice“ (www.aok-homeoffice.
de) unterstützt die AOK Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer dabei, ihre Arbeit im Homeoffice gesund zu gestalten. 
Das Programm steht allen Interessierten kostenfrei zur Verfü-
gung und umfasst fünf Module. Die Schwerpunkte des Pro-
gramms wurden in Kooperation mit dem Bereich Arbeitsme-
dizin der Medizinischen Fakultät an der Otto-von-Guericke- 
Universität Magdeburg auf Basis wissenschaftlicher Untersu-
chungen entwickelt. 

Fünf Bausteine für ein gesundes Homeoffice

Das Modul 1 „Organisiert im Homeoffice“ widmet sich dem 
Thema Selbstmanagement. Strategien für den Start am Mor-
gen werden ebenso behandelt wie Tipps für unterbre-
chungsfreies Arbeiten, für Pausen sowie den Abschluss des 
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Arbeitstags. Unter der Überschrift „Verbunden im Homeof-
fice“ geht es als Nächstes um die Koordination und Zusam-
menarbeit virtueller Teams. „Hier gibt es wertvolle Tipps, wie 
das Wir-Gefühl erhalten bleibt und gefördert wird“, so Rai-
ner Stegmayr. Der dritte Teil „Ausgeglichen im Homeoffice“ 
beschäftigt sich mit der Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
zum Beispiel durch die Abstimmung von Regeln im famili-
ären Umfeld zu störungsfreien Arbeitszeiten und gemein-
samen Pausen. Das Modul 4 liefert unter dem Motto „Gut 
eingerichtet im Homeoffice“ hilfreiche Anleitungen für ei-
nen ergonomisch ausgestatteten Arbeitsplatz und seine ge-
sunde Nutzung. Das letzte Element des Programms richtet 
sich an Führungskräfte: „Führen auf Distanz – Ich als Vernet-
zer“. Darin werden die Kernkompetenzen des Führens auf 
Distanz geschult. Wertschätzende Kommunikation, Unter-
stützung von Mitarbeitern, vertrauensvolle Zusammenarbeit 
sind dabei wichtige Themen.

Die Module des AOK-Online-Programms „Gesund im Home-
office“ dauern jeweils etwa 20 Minuten. Sie lassen sich je-
derzeit und überall online abrufen. „Zudem gibt es Unterla-
gen mit vielen Handlungsempfehlungen, die die 
Teilnehmenden herunterladen und im Alltag nutzen kön-
nen“, so Rainer Stegmayr. Wer mindestens vier Module ab-
solviert, kann ein Zertifikat über die Teilnahme anfordern.

Weitere Informationen: www.aok-homeoffice.de

Die Arbeit im Homeoffice sollte gesund gestaltet werden – das 
AOK-Online-Programm hilft dabei. © AOK-Mediendienst

Trotz Kälte die Fitness steigern

Temperaturen um null Grad und es wird schon früh dunkel: 
Die Wintermonate laden nicht gerade zum Sport im Freien 
ein. Die Hälfte der Menschen in Bayern (50 Prozent) treiben 
in der Winterzeit im Vergleich zum Sommer eher weniger 
Sport. Das ergab eine aktuelle Forsa-Umfrage im Auftrag der 
AOK Bayern. Rund zwei Drittel der „winterlichen Sportmuf-
fel“ (68 Prozent) begründen es damit, dass sie gerne Sport 
im Freien machen, es dafür im Winter aber zu kalt ist. 60 
Prozent erklären ihr eingeschränktes Sportpensum in der 
kalten Jahreszeit mit der frühen Dunkelheit, 51 Prozent da-
mit, dass es drinnen einfach gemütlicher ist. 43 Prozent ha-
ben generell im Winter weniger Antrieb, sich zu bewegen 
und 31 Prozent machen sonst Sport, der im Winter nicht 
möglich ist wie beispielsweise Wasser- oder Beachsportar-
ten. „Frauen begründen ihr geringeres Sportpensum im 
Winter häufiger als Männer mit der frühen Dunkelheit, der 
Gemütlichkeit in der warmen Stube und dem geringeren 
Antrieb im Winter“, so Miriam Hofbeck, Gesundheitsexper-
tin von der AOK in Ingolstadt. 

Bewegung ist gesund – auch bei Kälte

Ob ein ausgedehnter Spaziergang oder ein paar Jogging-
Runden – Bewegung in der Natur hält auch in der kalten 
Jahreszeit fit und gesund. In den Wintermonaten wird das 
Immunsystem nicht etwa durch die Kälte, sondern durch 
lange Aufenthalte in stickiger und überheizter Luft stark be-
lastet. Viel Bewegung an frischer Luft dagegen bringt die 
Abwehrkräfte in Schwung. „Generell gilt, dass regelmäßige 
körperliche Belastung – egal ob im Sommer oder Winter – 
das Immunsystem stärkt“, so Miriam Hofbeck. Zudem för-
dern Ausdauersportarten wie Laufen die Gesundheit nach-
haltig. Wer regelmäßig läuft, verbessert die körperliche 
Leistungsfähigkeit, stärkt das Herz-Kreislauf-System, den 
Stoffwechsel und die Funktion von Lunge und Gehirn. „Wer 
sich bei kalten Temperaturen sportlich bewegt, sollte auf ein 
paar einfache Regeln achten“, rät Miriam Hofbeck.

Tipps fürs Joggen bei Kälte

Zum Start sollte man den Körper zunächst auf „Betriebstem-
peratur“ bringen und mit moderatem Tempo anlaufen. Es 
erst einmal langsam angehen zu lassen, ist die beste Art sich 
aufzuwärmen. Sinnvoll ist es auch, die übliche Aufwärmpha-
se zu verlängern. So ist das Risiko deutlich geringer, sich an 
Muskeln, Sehnen oder Bändern zu verletzen. Bei Minustem-
peraturen sollten Sportler durch die Nase ein- und den Mund 
ausatmen. „Bei der Nasenatmung wird die Luft angewärmt, 
so dass sie die Atemwege nicht so stark reizen kann“, so 
Miriam Hofbeck. Kommt zu kalte Atemluft in der Lunge an, 
so kann sie Hustenreiz oder sogar Atemwegsinfektionen 
und Asthma verursachen. 

Richtiges Schuhwerk und 
Kleidung spielen ebenfalls 
eine wichtige Rolle. Rutsch-
feste, wasserdichte Schuhe 
bieten auf schwierigem Un-
tergrund zusätzliche Sicher-
heit. „Bei Glatteis nützt aller-
dings das beste Schuhprofil 
nichts“, so Miriam Hofbeck. 
Je nach Kälte schützt man 
sich bei der Kleidung mit 
mehreren Schichten nach 
dem Zwiebelprinzip. Wichtig 
ist synthetische Funktions-
unterwäsche, die Feuchtig-
keit nach außen leitet. 
Baumwolle dagegen saugt 
sich voll Schweiß und kann die Nässe nicht abführen. Hand-
schuhe und Mütze schützen die besonders kälteempfindlichen 
Finger und Ohren. „Als Faustregel gilt: Wenn es beim Loslaufen 
noch etwas fröstelt, ist man ideal angezogen – denn beim Lau-
fen wird einem ohnehin schnell warm“, so Miriam Hofbeck. 
Ungeübte Läufer insbe-
sondere ab 35 Jahre 
sollten sich vor dem er-
sten Lauf von einem Arzt 
checken lassen. Auch bei 
vorhandenen Risikofak-
toren wie Bluthochdruck, 
Rauchen, Übergewicht 
oder Diabetes ist dies 
angeraten. 

Auch in den kalten Monaten ist 
ausreichende Bewegung wichtig. 
© AOK-Mediendienst

Gute Laufschuhe geben Sicherheit 
auch bei schwierigem Untergrund. © 
AOK-Mediendienst
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AOK fördert ambulante Hospizarbeit

In Bayern gibt es 116 ambulante Hospizdienste, davon 4 Ein-
richtungen in der Region Ingolstadt. Die gesetzlichen Kran-
kenkassen im Freistaat fördern in diesem Jahr die ambulante 
Hospizarbeit mit insgesamt 16,7 Millionen Euro. Davon ent-
fällt allein auf die AOK Bayern ein Anteil in Höhe von rund 
6,8 Millionen Euro (40 Prozent). Ambulante Hospizdienste 
betreuen sterbende Menschen zu Hause. „Schwerstkranke 
und sterbende Menschen brauchen eine besonders qualifi-
zierte Betreuung – der ambulante Hospizdienst ermöglicht 
das in den eigenen vier Wänden“, so Ulrich Resch, Direktor 
von der AOK in Ingolstadt. Diese übernehmen spezialisierte 
Fachkräfte und rund 7.000 ehrenamtliche Hospizhelfer in 
Bayern. Im Vordergrund der ambulanten Hospizarbeit steht, 
sterbenden Menschen ein möglichst würdevolles und selbst-
bestimmtes Leben bis zum Ende zu ermöglichen. Zudem be-
gleiten die Fachkräfte Familienangehörige in diesem Prozess, 
um sie zu entlasten und zu unterstützen.

Online-Wegweiser hilft bei Suche

Wer nach einer entsprechenden Einrichtung oder nach an-
deren Hilfsangeboten sucht, findet Unterstützung mit dem 
AOK-Palliativwegweiser (www.aok.de/palliativwegweiser), 
der allen Interessierten online zur Verfügung steht. „Mit ihm 
lassen sich über Postleitzahl oder Ortsangabe schnell und 
umfassend qualifizierte Einrichtungen oder Hilfsangebote 
zur Hospiz- und Palliativversorgung in der Nähe finden“, so 
Ulrich Resch. Betroffene und Angehörige erhalten dort Infor-
mationen über Einrichtungen sowie Beratungs- und Hilfsan-
gebote der Hospiz- und Palliativversorgung.

Nachhaltige Küche: Fermentieren liegt voll im Trend

Einige Leserinnen und Leser werden sich vielleicht wundern: 
Fermentieren liegt im Trend? Ältere kennen diese Form der 
Zubereitung und Haltbarmachung oft schon seit ihrer Kind-
heit. Warum es gut ist, diese Küchentechnik wieder aufleben 
zu lassen und wie es geht, das haben wir Miriam Hofbeck, 
Gesundheitsexpertin der AOK in Ingolstadt gefragt.

Was genau ist Fermentieren?

Fermentieren bezeichnet einen natürlichen Gärprozess mit-
hilfe von Milchsäurebakterien. Viele Lebensmittel werden so 
hergestellt, zum Beispiel Sauerteigbrot, Käse oder schwarzer 
Tee. Viele entdecken das Fermentieren gerade wieder, vor 
allem für Gemüse. Am bekanntesten ist natürlich das Sauer-
kraut. Es ist schmackhaft, haltbar und frei von Konservie-
rungs- und Zusatzstoffen. Das ist für viele bewusste Verbrau-
cher ebenso ein Vorteil wie die CO2- und Energiebilanz. 
Anders als beim Einkochen oder Einfrieren wird kein Extra-
Strom verbraucht und man kann überwiegend regionale 
Produkte verwenden.

Welchen Vorteil hat das Fermentieren?

Milchsauer vergorene Lebensmittel sind leichter verdaulich 
und fördern zugleich die Verdauung. Sie sorgen für eine ge-
sunde Darmflora und unterstützen so unser Immunsystem. 
Bei der Fermentierung entstehen außerdem mehr Vitamin C 
und B-Vitamine. Und fermentierte Nahrungsmittel vergrö-
ßern Genuss und Aromen-Vielfalt in der Küche. Sie berei-
chern gerade im Winter den Speiseplan als Beilage sowie in 
Salaten, Brotaufstrichen und Suppen oder Eintöpfen. 

Wie fermentiert man Gemüse?

Für das Fermentieren braucht man im Grunde nur das Ge-
müse, Salz und eventuell Wasser. Das Salz fördert die Ver-

mehrung der erwünschten Milchsäurebakterien und den ty-
pischen Geschmack von Sauergemüse. Es gibt zwei 
unterschiedliche Gärverfahren: Sauerkraut etwa wird nur 
gestampft und gesalzen, ohne Wasserzugabe. Andere Ge-
müse werden in Salzlake eingelegt wie im Rezept unten. Von 
Natur aus sind genügend Milchsäurebakterien auf dem Ge-
müse vorhanden. Um die Gärung schneller in Gang zu set-
zen, hilft eine sogenannte Starterkultur, beispielsweise Sau-
erkrautsaft. Dann wird das Gemüse luftdicht gelagert. Der 
Gärprozess umfasst idealerweise drei Phasen über sechs Wo-
chen hinweg: Eine knappe Woche an einem warmen Ort bei 
20° C bis 25° C, danach zwei Wochen lang bei etwa 10° C 
bis 15° C und im Dunkeln, zuletzt noch drei weitere Wochen 
bei Kühlschranktemperatur (0° C bis 10° C). Dabei steigt der 
Milchsäuregehalt mit seinen konservierenden Eigenschaften 
an und es entsteht ein saures Milieu, in dem unerwünschte 
ungesunde Keime unterdrückt werden. 

Tipp: In vielen bayerischen Regionen werden Kurse zum Fer-
mentieren mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten an-
geboten, etwa bei den Volkshochschulen.

Fermentiertes Gemüse ist reich an Vitaminen und bringt in der kal-
ten Jahreszeit Abwechslung in die Küche. © PantherMedia / 
wollertz

Neues im Sozialversicherungsrecht: AOK macht Be-
triebe fit

Zum Jahreswechsel ändern sich häufig Gesetze und Rege-
lungen in der Sozialversicherung. Die AOK in Ingolstadt un-
terstützt daher Betriebe und Steuerbüros aus der Region 
alljährlich mit ihren Seminaren zum Jahreswechsel. „Auch in 
diesem Jahr können unsere Firmenkunden von diesem pra-
xisnahen Angebot profitieren: Coronabedingt finden wie im 
vergangenen Jahr die Seminare online statt“, so Ulrich 
Resch, Direktor der AOK in Ingolstadt. „Aufgrund der 
starken Nachfrage erhöhen wir die Anzahl der Online-Semi-
nare im Vergleich zum Vorjahr deutlich und versprechen, 
dass jeder Interessent auch einen Platz bekommt“. Aktuell 
liegen bundesweit bereits über 24.000 Anmeldungen vor, 
bayernweit sind es über 6.000 Anmeldungen – Tendenz 
stark steigend.

Trends und Tipps für 2022 digital

Die digitalen Formate bestehen aus Videos zu den einzelnen 
Themenbereichen, vertiefenden Begleitdokumenten zum 
Herunterladen und Expertenforen für individuelle Fragen. 
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Neu in diesem Jahr: Für Fragen zum Arbeits- und Steuerrecht 
stehen in den begleitenden Expertenforen jetzt auch ausge-
wiesene Fachleute zur Verfügung. „Die zahlreichen gesetz-
lichen Änderungen haben wir wieder verständlich aufberei-
tet, Interessierte können die Informationen einfach und 
schnell abrufen“, so Ulrich Resch.

Viele Themen, praxisnah erklärt

Die Themenvielfalt ist auch diesmal groß: So gibt es Neues 
zur Elektronischen Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung, zu Mi-
nijobs und zu den sozialversicherungsrechtlichen Auswir-
kungen aufgrund steuerrechtlicher Änderungen. Informatio-
nen zum Statusfeststellungsverfahren, zur Beschäftigung 

mit Auslandsbezug sowie von Altersrentnern runden die 
Themenpalette ab. „Natürlich stehen die bekannten AOK-
Ansprechpartner jederzeit zur Verfügung für vertiefende Fra-
gen zur Umsetzung im Betrieb“, ergänzt Ulrich Resch. 

Die Online-Seminare findet man unter  
www.aok.de/fk/jahreswechsel. 

Privatanzeigen
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Erscheinungstermine:

Mühlhausen zum 1. des Monats

Kipfenberg zum 1. des Monats

Berching zum 1. des Monats

Greding zum 1. des Monats

Markt Titting zum 1. des Monats

Beilngries  zum 15. des Monats

Dietfurt zum 15. des Monats

Kinding zum 15. des Monats
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Jürgen Götzenberger
Beilngrieserstr. 5 • 85125 Kinding  
Tel.: 0 84 67 / 80 14 62 • Mobil: 01 70 / 5 33 40 74

4  Heizungsmodernisierung

4  Wartung/Reparaturen

4  Wasseraufbereitungsanlagen

4  Badsanierungen

4  Solaranlagen/Lüftungsanlagen

4  Neubauten/Umbauten
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